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Da sind wir wieder!
Liebe Leserinnen und Leser,

haben Sie uns schon vermisst? 
Wir melden uns nach einer et-
was längeren Winterpause bei 
Ihnen zurück – dafür aber mit 
jeder Menge frühlingsfrischen 
Themen, bei denen Ihnen so 
richtig das Herz aufgeht.

Im Frühjahr ist traditionell die Zeit 
der Ausbildungsmessen. In diesem 
Jahr gehen sowohl Ahlen als auch 
Beckum neue Wege: Die beliebten 
Messen BeAM und Ahlener Ausbil-
dungsmesse werden digital! Mehr 
dazu finden Sie in diesem Heft. 
In Beckum regiert seit gut einem 
halben Jahr Michael Gerdhenrich 
als neuer Bürgermeister. Wir haben 
mal nachgefragt, wie er seine ers-
ten Monate im Amt so erlebt hat. 
Natürlich vergessen wir auch Os-
tern nicht! Neben leckeren Rezep-
tideen, die zum Ausprobieren ein-
laden, haben wir Ihnen ein paar 

Anregungen für ein tolles Oster-
fest in den eigenen vier Wänden 
zusammengestellt. Vieles spielt 
sich weiterhin zu Hause ab. Da 
kommen unsere Tipps rund ums 
Renovieren und Gärtnern doch 
genau richtig! Erfahren Sie mehr 
darüber, wie Sie Ihren Garten für 
Bienen und Insekten ein bisschen 
attraktiver machen können, wel-
che Vorteile ein Wintergarten hat 
und wie Sie schnell frischen Wind 
zum Beispiel in Ihr Wohnzimmer 
bringen können.
Wir können Ihnen zwar aktuell 
weiterhin keine Veranstaltungen 
ankündigen, aber ein wenig Kultur 
ist trotzdem drin. Immer, wenn es 
die Inzidenzzahlen zulassen, freu-
en sich das Stadtmuseum Beckum 
und das Heimatmuseum Ahlen 
auf Besucher! Auch die kulturelle 
Bildung steht schon wieder in den 
Startlöchern. Und noch eine po-

sitive Nachricht: Der Kreis Waren-
dorf ist Modellkommune für die 
„luca“-App. Was die alles kann, stel-
len wir Ihnen ebenfalls in unserem 
Heft vor.
Das Team der ORTSZEIT möch-
te aber auch „Danke“ sagen. Und 
zwar Ihnen allen, unseren Lesern, 
treuen Kunden und Geschäfts-
partnern. Wie auch wir halten Sie 
tapfer durch in diesen heraus-
fordernden Zeiten. Zusammen-
halt, Verständnis und Geduld – ge-
meinsam kommen wir Schritt für 
Schritt weiter aus der Krise und 
können uns hoffentlich bald wie-
der in entspannter Atmosphäre 
begegnen. Lassen Sie sich nicht 
entmutigen und schenken Sie 
anderen ein Lächeln, das kommt 
auch trotz Maske beim Gegen-
über an. Bleiben Sie weiterhin ge-
sund!
Ihr Team der ORTSZEIT
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AhlenSchule

„Es macht einfach Spaß, die 
Sonne auf dem Sattel zu genie-
ßen“, sagt Ahlens Mobilitäts-
manager Lukas Ossenbrink und 
wundert sich nicht, dass mit 
den ersten frühlingshaften Ta-
gen in großer Zahl Radfahren-
de zurückgekehrt sind auf Stra-
ßen und Wege in und um Ahlen. 

Das Fahrrad sei nun einmal wich-
tigstes Verkehrsmittel im Freizeit-
bereich als auch auf Kurzstrecken 
innerorts. Damit das Radfahren 
nicht nur Spaß macht, sondern 
Radler auch immer sicher an ihr 
Ziel kommen, ist gute Sichtbar-
keit im Straßenverkehr unver-
zichtbar. „Das gilt vor allem auch 
für Schülerinnen und Schüler auf 
dem Weg zur Schule“, betont Os-
senbrink. 
	 An Kinder aus den Klassen 
drei und vier hat er jetzt Sicher-
heitswarnwesten in fünf verschie-
denen Farben verteilt. Jede We-
ste ist mit zwei Reflektionsstreifen 
versehen, um die Sichtbarkeit 
im Dunkeln zu erhöhen. Bereits 
im letzten Herbst nahmen die 
Grundschulkinder an einem Rad-
parcours-Training teil, das an vier 
Ahlener Grundschulen Sicherheit 
beim täglichen Radfahren schulte. 
	 „Dabei ging es darum, das 
Fahrrad auch in schwierigen Si-

tuationen gut zu beherrschen“, so 
Ossenbrink. Bei Fahrten über Wip-
pen oder durch Kegellabyrinthe 
merkten die Jungen und Mäd-
chen, dass es nicht immer einfach 
ist, in der rechten Spur zu bleiben. 
Elke Walter, Leiterin der Mammut-
schule, findet das Fahrtraining ab-
solut wichtig. „Manche unserer 
Kinder sind motorisch instabil. 
Solche Konzentrationsübungen 
auf dem Rad helfen enorm, das 
Gleichgewicht zu halten und da-
mit sicher unterwegs zu sein.“ 
	 Klaudia Froede leitet die städ-
tische Stabsstelle für Klimaschutz 
und Mobilität. Das Fahrrad sei für 
viele Kinder das am besten geeig-
nete Verkehrsmittel, um morgens 

Mit neuen Schutzwesten sind jetzt unter anderem Schülerinnen und Schüler der Mammutschule auf dem Fahrrad 
unterwegs. Foto: Stadt Ahlen

Fit für den Sattel
Grundschulkinder werden mit Schutzwesten besser gesehen 

zur Schule zu kommen. „Das ist 
nicht nur gesünder, sondern auch 
ökologischer“, findet sie. Zahl-
reiche „Elterntaxis“ auf kurzen We-
gen verstopften regelmäßig am 
Morgen die Straßen vor den Schu-
len. Schlimmer noch sei der Scha-
den für die Umwelt. „Dabei wird 
nämlich unnötig CO2 in die At-
mosphäre geblasen, worauf ohne 
viel Aufwand verzichtet werden 
könnte.“

Hintergrund:
Teilgenommen am Radpar-
cours-Training haben Mammut-
schule, Paul-Gerhard-Schule, 
Diesterwegschule und Lamber-
tischule. Die Kinder der 3. und 4. 

Klassen lernten, mit dem Fahrrad 
auch anspruchsvolle Hindernisse 
zu überwinden.  Die Übungen 
stärkten ihr Sicherheitsempfin-
den auf dem Rad und bereiteten 
praktisch auf das alltägliche Rad-
fahren im Straßenverkehr vor. 
Angeleitet wurden sie von Fach-
beratern. Lehrkräfte und Eltern 
gaben zunächst bei den schwie-
rigsten Hindernissen Hilfestel-
lung. Gefördert wurde die Aktion 
über das Landesprogramm „För-
derung örtlicher Verkehrssicher-
heitsaktionen der Kommunen“. 
Die Warnwesten sind angeschafft 
worden mit Mitteln aus dem För-
derprogramm „Öffentlichkeit für 
die Nahmobilität“.

Das Zufußgehen und Radfah-
ren soll im Ahlener Südosten si-
cherer und barrierefreier wer-
den. Die Stadt Ahlen fordert 
dazu auf, bis Freitag, 9. April, 
Vorschläge über eine Internet-
plattform zu kommentieren, 
wie das erreicht werden kann. 

Vor Beginn der Umfrage im März 
sei schon einiges passiert, sagt 
Stadtplanerin Angelika Schöning. 
Mit Unterstützung durch die Pla-
nungsbüros „p+t“ aus Bremen 
und „akp“ aus Kassel seien Straßen 
und Gehwege im Quartier ana-
lysiert worden. „Gemeinsam mit 
mobilitätseingeschränkten Men-
schen sind wir durch den Stadtteil 
spaziert und mit fahrradbegeis-
terten Personen durch den Stadt-
teil gefahren.“
	 Dabei seien konkrete Situa-
tionen angeschaut und disku-
tiert worden. Ein Arbeitskreis, der 
mit Bürgerinnen und Bürgern 
aus dem Stadtteil sowie Fachleu-
ten besetzt war, formulierte Än-
derungsvorschläge. „Entstanden 
sind so ein Bericht, Pläne und Skiz-
zen mit zahlreichen Anregungen“, 
sagt Schöning. Die jetzt startende 
Beteiligung der Öffentlichkeit hat 
der Stadtentwicklungsausschuss 
Anfang Februar beschlossen.
	 „Viele Gehwege sind schmal 
und werden in den großen Stra-
ßen noch zusätzlich durch einen 
sogenannten Radweg auf dem 
Bürgersteig reduziert“, beschreibt 
Angelika Schöning das Grundpro-
blem. Schon allein aufgrund der 
geringen Breite seien die meisten 
Gehwege nicht barrierefrei. Dazu 
kämen Absenkungen an Kreu-
zungen und Einmündungen, die 
für blinde und seheingeschränk-

te Menschen nicht wahrnehmbar 
und daher gefährlich sind. 
	 Ein zentraler Vorschlag des 
Konzeptes laute deswegen, dass 
schnelle und sichere Radfahre-
rinnen und Radfahrer auf der Fahr-
bahn fahren sollen. „So wie es die 
Straßenverkehrsordnung schon 
seit 1998 auf den meisten Straßen 
vorsieht“, erinnert die Stadtplane-
rin. Weitere Empfehlung: Die tech-
nische Barrierefreiheit soll künftig 
an allen Kreuzungen oder Bushal-
testellen gewährleistet sein. Beim 
Umbau einer Straße oder eines 
Straßenabschnittes sollte an die-
se Anforderung in Zukunft immer 
gedacht werden. 

Beispiel Verbindungsweg Katzengraben. Teilnehmenden 
können auf der Internetseite ihren Kommentar dazu abge-
ben. Fotos: Stadt Ahlen

Barrierefreier Verkehr im Ahlener Südosten
Bürgerinnen und Bürger bewerten Ideen für den Stadtteil

Wie funktioniert 
die Beteiligung? 
Über die städtische Homepage 
www.ahlen.de ist die Abstim-
mungs-Plattform zu erreichen. 
Hier befindet sich eine Karte mit 
allen geplanten Maßnahmen, 
zu denen die Bevölkerung Urteil 
und Kommentar abgeben kann. 
Die Maßnahmen befinden sich 
auch in einer Liste, die barrierefrei 
mit Bildschirmvorleser für blin-
de Menschen („Screenreader“) 
nutzbar ist. Unter „Weitere Infos“ 
sind der Berichtsentwurf der Pla-
nungsbüros und dazugehörige 
Pläne einzusehen. „Ich hoffe, dass 
viele Menschen unsere Vorschlä-

ge ansehen oder anhören und 
ihre Meinung dazu abgeben“, 
freut sich Angelika Schöning auf 
vielfältige Anregungen. 

Die Sechstklässlerin Mia Nat-
haus, Schülerin des Koperni-
kus-Gymnasiums Neubeckum, 
hat den 62. Vorlesewettbewerb 
im südlichen Kreis Warendorf 
gewonnen. Nach intensiver Be-
gutachtung aller Vorträge war 
die aus dem Team der Stadtbü-
cherei Ahlen bestehende Jury 
von ihrer Leistung vollauf über-
zeugt. 

Umständehalber musste der Wett-
bewerb in diesem Jahr digital aus-
gerichtet werden. Die Gewinnerin 
setzte sich durch gegen fünf wei-

Mia Nathaus liest am besten
Juroren der Stadtbücherei Ahlen ermitteln Siegerin 

tere Siegerinnen und Sieger von 
Schulwettbewerben in Ahlen, Be-
ckum und Oelde. 
	 Mia las Passagen aus dem Buch 
„Harry Potter und der Stein der 
Weisen“ von J.K. Rowling vor. „Wir 
fanden vor allem gelungen, wie 
authentisch sie die verschiedenen 
Charaktere interpretierte“, sagt 
Jury-Mitglied Wiebke Wewer. Auf 
den zusätzlichen Fremdtext wur-
de bei der digitalen Einsendung 
verzichtet. Wewer spricht für die 
komplette Jury, wenn sie sagt, dass 
die Bewertung von Lesetechnik, 
Interpretation und Auswahl der 

Textstelle kein leichtes Unterfan-
gen gewesen sei. Für Mia Nathaus 
geht der Wettbewerb nun weiter: 
In einigen Tagen stellt sie sich der 
nächsten Herausforderung, im Be-
zirksentscheid auf Kreisebene. 
	 Teilnehmende Schulen des 62. 
Vorlesewettbewerb im südlichen 
Kreis Warendorf waren die Städ-
tische Gesamtschule Ahlen, das 
Städtisches Gymnasium Ahlen, das 
Gymnasium St. Michael Ahlen, Tho-
mas-Morus-Gymnasium Oelde, 
das Kopernikus-Gymnasium Neu-
beckum und die Sekundarschule  
Beckum.
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Beckum Beckum

Musste die dritte Beckumer 
Ausbildungsmesse (BEAM) 
im vergangenen Jahr Coro-
na-bedingt ausfallen, wird die 
Veranstaltung in 2021 digital 
stattfinden.

Neben dem neuen Namen – 
BEAM digital+ – und einem schi-

cken neuen Logo, das die Be-
ckumer Agentur kommunikativ 
entwickelt hat, ändert sich auch 
die Dauer der Digitalmesse. Ju-
gendliche und Unternehmen 
haben in diesem Jahr vier Wo-
chen Zeit, nämlich vom 12. April 
bis 7. Mai, über die Plattform 
www.beam-beckum.de passge-

Joachim Fahnemann (Vorsitzender der Geschäftsführung der Agentur 
für Arbeit Ahlen-Münster)

Projektkoordinatorin Helena Wala und Bürgermeister Michael Gerdhenrich. Fotos: Stadt Beckum

BEAM digital+ 2021
Beckumer Ausbildungsmesse in diesem Jahr digital

nau zusammenzufinden.
	 Ausbildungsbetriebe aus Be-
ckum und Umgebung präsen-
tiere sich online und stellen ihre 
Ausbildungsberufe vor. Jugend-
liche wiederum f inden alles 
Wichtige gebündelt auf dieser 
Plattform und können mit den 
Ausbildungsbetrieben in Kon-
takt treten.
	 Abhängig von den geltenden 
Kontaktbeschränkungen sind 
zusätzliche Aktionen vor Ort ge-
plant, bei denen Bewerberinnen 
und Bewerber sich mit den Aus-
bildungsbetrieben persönlich 
treffen können.

Erfolgreiches Format 
Bei den bisherigen, praxisorien-
tierten Messen auf dem groß-
zügigen Gelände der Kreishand-
werkerschaft am Schlenkhoffs 
Weg präsentierten sich 2018 
und 2019 rund 80 Unterneh-
men. Über 1.000 Besucherinnen 
und Besucher kamen aufs Mes-
segelände. Nun hoffen die Pro-
jektbeteiligten auf zahlreiche di-
gitale Messestände. Die große 
Resonanz der letzten Jahre und 
die Tatsache, dass die Zielgrup-
pe digital unterwegs ist, ließen 
die Kooperationspartner nicht 
lange zögern, in Zeiten von Co-
rona eine digitale Messe zu or-
ganisieren. 
	 Joachim Fahnemann, Vor-
sitzender der Geschäftsfüh-
rung der Agentur für Arbeit Ah-
len-Münster, beschrieb auf der 
gemeinsamen Online-Presse-
konferenz die Lage auf dem 
Ausbildungsmarkt im Kreis Wa-
rendorf so: „Die Ausbildungsbe-
reitschaft der Betriebe ist sehr 
hoch. Viele Arbeitgeber hal-
ten auch in Zeiten von Coro-
na nach wie vor an der Ausbil-
dung fest.“ Er machte darauf 
aufmerksam: „Der Fachkräftebe-
darf wird durch die Pandemie 
nicht gestoppt. Junge Menschen 
auszubilden, ist für viele Un-
ternehmen ein wesentliches 
Instrument zur Fachkräftesi-

Die Beckumer Automeile, die 
traditionell Ende März, also 
vor dem Osterfest, rund um 
die Neubeckumer Straße statt-
findet, kann zum zweiten Mal 
nicht wie vorgesehen durchge-
führt werden. Sie muss in die-
sem Jahr auf einen späteren 
Termin verschoben werden.

Nachdem die 21. Auflage der Au-
tomeile im Jahr 2020 bedingt 

durch die Corona-Pandemie be-
reits komplett abgesagt werden 
musste, kann auch diesmal der 
eigentlich vorgesehene Termin 
nicht gehalten werden. Das ha-
ben die beteiligten Autohändler 
jetzt bekanntgegeben. In Gesprä-
chen haben die verantwortlichen 
Organisatoren diesen Beschluss 
getroffen, machte Bernd Graben-
meier in seiner Funktion als Spre-
cher der eingebundenen Firmen 

Die Automeile 2021 muss auf einen späteren Termin verschoben werden. Ob und wann sie dieses Jahr statt-
findet, ist noch offen. Pressefoto: Automeile Beckum (von 2019)

Keine Beckumer Automeile im Frühjahr
Organisatoren verschieben Termin

cherung.“
	 Beckum als Industriestand-
or t mit vielen spezialisier-
ten und international agie-
renden Unternehmen sowie 

etlichen Handwerk sbetrie -
ben ist der ideale Standort für 
eine Ausbildungsmesse. Wie 
sehr der Fachkräf temangel 
bei den Beckumer Unterneh-

men angekommen ist, schil-
derte Beckums Bürgermeister 
Michael Gerdhenrich: „Es ist 
leider keine Selbstverständ-
lichkeit mehr, dass Betriebe 

passende Ausbildungskräf-
te bekommen. Da wollen wir 
als Kooperationspartner ge-
meinsam bestmöglich gegen- 
steuern.“

mit Blick auf die derzeitige Coro-
na-Lage deutlich.
	 „Mit Rücksicht auf die Ge-
sundheit der Bevölkerung ha-
ben wir uns zunächst für eine 
Verschiebung der Großveranstal-
tung entschieden“, begründe-
ten Bernd Grabenmeier und Dr. 
Uwe Mertens diesen unumgäng-
lichen Schritt. Mittelfristig werde 
es eine erneute Absprache unter 
den beteiligten Händler geben, 

kündigten beide an. Dann wer-
de man über einen möglichen 
Nachholtermin für die Beckumer 
Automeile sprechen – sofern das 
die Corona-Lage möglich mache.

Trotzdem sind die Autohäu-
ser aktuell geöffnet. Wer nach 
einem neuen Flitzer schau-
en möchte, sollte nach dem 
„Click and Meet“-Prinzip ei-
nen Beratungstermin beim ge-
wünschten Beckumer Händler  
vereinbaren.



8 | Ortszeit Ahlen / Beckum April 2021 Ortszeit Ahlen / Beckum April 2021 | 9

Freie Ausbildungsplätze

Hauptschulabschluss Kl. 9 Beruf mit Zukunft!

Ab 05 + 09/2021

Ab 10/2021

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an das:

Ab 09/2021 bilden wir aus:
staatlich anerkannte/r

Dringend suchen wir für unsere
Kooperationspartner Auszu- 
bildende!
Zugangsvoraussetzung:
  Persönliche und gesundheitliche 
  Eignung
  Keine Höchstaltersbegrenzung
  Hauptschulabschluss Klasse 10 
  oder gleichwertiger Bildungs- 
  abschluss

Erstauszubildende // Kostenfrei für
ALG-1- oder ALG-2-Empfänger,
Ausbildungsdauer 1 Jahr
Zugangsvoraussetzung:
  Persönliche und gesundheitliche 
  Eignung
  Keine Höchstaltersbegrenzung
	 Hauptschulabschluss Klasse 9 
  oder gleichwertiger Bildungs- 
  abschluss

Zugangsvoraussetzung:
  Persönliche und gesundheitliche 
  Eignung
	 Fachoberschulreife oder  
  gleichwertiger Bildungs- 
  abschluss

Pflegefachkraft m/w/d

Pflegeassistent m/w/d Physiotherapeut m/w/d

Haus der Pflege gGmbH
Zeche Westfalen, 59229 Ahlen

02382 9698-130
www.hausderpflege.de

AhlenAhlen

Egal, ob Praktikum, Ausbil-
dungsplätze oder (duales) Stu-
dium: Die Ahlener Ausbildungs-
messe bringt seit vielen Jahren 
regionale Ausbildungsbetriebe 
und die Fachkräfte von morgen 
zusammen. Nachdem die Orga-
nisatoren, die Wirtschaftsförde-
rung Ahlen und die Agentur für 

Arbeit Ahlen-Münster die Ver-
anstaltung Corona-bedingt im 
vergangen Jahr schweren Her-
zens absagen mussten, haben 
sie sich nun ein neues Konzept 
überlegt.

Unter dem Namen TAHLENT und 
mit einem digitalen Messeauftritt 

können sich Ausbildungsbetriebe 
und Jugendliche in diesem Jahr 
kennenlernen. In Kontakt kom-
men Auszubildende und Betriebe 
auf der TAHLENT-Plattform vom 
12. April bis 22. Mai.

Wie funktioniert TAHLENT?
Mit wenigen Klicks können sich 
Arbeitgeber auf der eigens krei-
erten Online-Plattform registrie-
ren und dort Angaben über ihr 
Unternehmen, ihr Ausbildungsan-
gebot, ihr Logo, Links zu Infomate-
rial oder Imagefilmen hinterlegen. 
„Daraus erstellen wir einen attrak-
tiven digitalen Unternehmens-
auftritt“, erläuterte Mattias Panick, 
Wirtschaftsförderer der Stadt Ah-
len. „Ergänzt werden diese Unter-
nehmenspräsentationen durch 
ein Tool, mit dem Jugendliche und 
Personalverantwortliche unkom-
pliziert in Kontakt kommen kön-
nen.“ Mehr als 200 Unternehmen 
aus Ahlen und Umgebung haben 
zur Registrierung von den Orga-
nisatoren Post mit den Details zur 
Anmeldung erhalten. 
	 Jugendliche können sich ab 
dem 12. April bis zum 22. Mai auf 
der digitalen TAHLENT über die 
Unternehmen informieren und 

Termine für den Kontakt zu Ar-
beitgebern buchen. „Ob telefo-
nisch, persönlich oder per Video-
chat: Hier haben die Unternehmen 
freie Wahl, welche Kontaktmög-
lichkeiten sie den Jugendlichen 
anbieten“, so Panick. Damit hät-
ten ausdrücklich auch kleinere Un-
ternehmen, die sonst einen Mes-
seauftritt nur schwer umsetzen 
könnten, die Möglichkeit, sich Ju-
gendlichen zu präsentieren. Auch 
die Jugendlichen können auf der 
Website ein kleines Bewerberpro-
fil anlegen und über die Website 
direkt an Arbeitgeber senden.
	 Außerdem bietet die Berufs-
beratung der Arbeitsagentur Ah-
len-Münster während des Akti-
onszeitraums Online-Workshops 
rund um Berufsorientierung, Be-
werbung und Vorstellungsge-
spräch an. Außerdem gibt es auf 
der Website www.tahlent.de Tipps 
zum ersten Kontakt mit den Unter-
nehmen, Checklisten zur Vorberei-
tung auf die Gespräche und auf Vi-
deo-Chat-Vorstellungsgespräche. 
	 Wer also Lust auf einen Ausbil-
dungsplatz in der Region hat, der 
sollte nach den Osterferien auf 
der TAHLENT-Plattform unbedingt 
vorbei surfen.

Save the Date:                                                2021
Ausbildungsmesse Ahlen 
erstmals digital Logo: WFG Ahlen

Foto: WFG Ahlen

Justine Dziaduch ist neue 
Mitarbeiterin in der Koordi-
nierungs- und Fachstelle der 
Partnerschaft für Demokra-
tie „Demokratie leben! Eine 
Idee vom Glück“ in Ahlen. Sie 
ist beschäftigt bei der Arbei-
terwohlfahrt Ruhr-Lippe-Ems 
und damit Nachfolgerin von 
Lisa Kalendruschat. 

„Ich freue mich sehr darauf, die 
Idee vom Glück in Ahlen aktiv 
mitzugestalten und mich noch 
stärker für Gleichberechtigung 
und Solidarität einzusetzen“, 
sagt Dziaduch. Nach ihrem Ma-
sterabschluss der Sozialen Ar-
beit an der Katholischen Hoch-
schule Münster arbeitete sie 
sieben Jahre lang als Bildungs-
begleiterin für die AWO Ruhr-
Lippe-Ems in Hamm und ist nun 
gespannt auf ihr neues Aufga-
benfeld in Ahlen.
	 Neben der Koordinierungs- 
und Fachstelle, ausgeübt durch 
Justine Dziaduch, wird das Pro-
jekt vom Federführenden Amt 
begleitet. Dieses ist besetzt 
durch die Integrationsbeauf-
tragte der Stadt Ahlen, Christia-
ne Heuser. Das Federführende 
Amt fungiert als Antragsteller 
und Zuwendungsempfänger 
der Förderung aus dem Bun-
desprogramm. Dziaduch und 
Heuser koordinieren die zentra-
len Bausteine des Projekts, die 
aus dem Aktions- und Initiativ- 
fonds, dem Begleitausschuss, 
dem Jugendforum und der Öf-
fentlichkeitsarbeit bestehen. Im 
Rahmen des Aktions- und Initia-
tivfonds werden demokratieför-
dernde Projekte von Vereinen, 
Verbänden und Institutionen fi-
nanziert, die dem Abbau von 
Extremismus, Gewalt und Men-
schenfeindlichkeit dienen. 
	 Der Begleitausschuss, der 
hauptsächlich aus ehrenamt-
lichen Akteuren besteht, reprä-
sentiert die Ansichten der Ah-
lener Stadtgesellschaft. Er tagt 
regelmäßig und entscheidet zu-
dem darüber, welche Projekt-
anträge gefördert werden. Das 

Jugendforum vertritt gezielt 
die Interessen von jungen Men-
schen zwischen 14 und 17 Jah-
ren und verwaltet den Jugend-
fonds. Es wird unterstützt durch 
Theo Heming vom Bürgerzen-
trum Schuhfabrik. Ein weiterer 
Baustein ist die Öffentlichkeits-
arbeit, die die Arbeit der Part-
nerschaft für Demokratie nach 
außen trägt. „Jährlich finden 
zum Beispiel Demokratiekon-
ferenzen statt, auf denen wir 
viele Menschen persönlich er-
reichen“, erklärt die neue Koor-
dinatorin.
	 Im Rahmen des Aktions- und 
Initiativfonds stehen in diesem 
Jahr 46.000 Euro und im Ju-
gendfonds 10.000 Euro zur För-
derung von Projekten zur Ver-
fügung. Anträge können anders 
als in den vergangenen Jahren 
ab sofort ganzjährig bei der Ko-
ordinierungs- und Fachstelle ge-
stellt werden. „Demokratie le-
ben! Eine Idee vom Glück“ ist ein 
Kooperationsprojekt der Stadt 
Ahlen, der AWO Ruhr-Lippe-
Ems und dem Bürgerzentrum 
Schuhfabrik. Seit 2015 setzt sich 
die Partnerschaft für Demo-
kratie mit verschiedenen Ak-
teurinnen und Akteuren in der 
Stadt dafür ein, Demokratie vor 
Ort zu fördern, Vielfalt zu gestal-
ten und Extremismus vorzubeu-

Projekt „Demokratie leben!“
Neue Koordinatorin in Ahlen

gen. Finanziert wird das Projekt 
vom Bundesministerium für Fa-
milie, Senioren, Frauen und Ju-
gend sowie einem Eigenanteil 
der Stadt Ahlen. 

	 Justine Dziaduch ist zu er-
reichen unter Tel. 02382/59765 
(dziaduchj @stadt.ahlen.de) . 
Weitere Infos auch unter www.
demokratie-leben-ahlen.de.

Justine Dziaduch koordiniert in Ahlen die Arbeit im Projekt  
„Demokratie leben. Eine Idee vom Glück“. Foto. Stadt Ahlen 
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Ahlen / WaderslohKreis Warendorf

Nachdem der Kreis Warendorf 
von seiner Seite alle Voraus-
setzungen für den Start der 
Kontaktnachverfolgungs-App 
„luca“ geschaffen hat, ist die 
Verwaltung auf die Verbände 
von Gastronomie, Kultur und 
Einzelhandel im Kreis zugegan-
gen, um für einen breiten Ein-
satz der innovativen Lösung zu 
werben. Mit dem Ergebnis, dass 
die Städte Ahlen, Beckum, Oe-
lde und Ennigerloh „luca“ jetzt 
einsetzen. 

„Wir wollen die ‚luca‘-App jetzt 
in die Flächen bringen, denn sie 
funktioniert umso besser, je mehr 
Menschen sich daran beteiligen. 
Die App gibt uns die Möglichkeit, 
über technische Innovationen 
mehr Chancen für Gastronomie, 
Handel oder Kultureinrichtungen 
zu erreichen“, erklärt Landrat Dr. 
Olaf Gericke.

Technische 
Voraussetzungen da
„Dass der Kreis Warendorf Modell-
region geworden ist, zeigt, dass 
wir erfolgreich auf technische Lö-
sungen setzen. Das haben wir 
bereits bei der Einführung der 
Kontaktnachverfolgungs-Soft-
ware SORMAS im Gesundheits-
amt bewiesen. Diese Software 
hat uns bereits bei der Nachver-
folgung der Infektionsketten ge-
holfen und ist die Voraussetzung 
dafür, dass wir jetzt auch ‚luca‘ 
an den Start bringen konnten“, 
so Dr. Gericke. Die Daten lassen 
sich problemlos in SORMAS ein-
pflegen, sodass es hier eine deut-
liche Zeitersparnis gegenüber der 
Kontaktverfolgung per Papier-
bogen gibt. Zudem wird der Da-
tenschutz mit der App deutlich 
besser gewährleistet, als bei der 
Dokumentation auf Papierbögen.

Modellregion
Der Kreis Warendorf ist Modellre-
gion für die Erprobung der Kon-
taktverfolgungs-App. Mit ihr las-
sen sich Kontakte unkompliziert 
nachverfolgen. Dazu müssen die 
Nutzer über die App lediglich ei-

nen QR-Code einscannen, den 
der Gastgeber zuvor an der Tür 
oder einem Tisch zum Beispiel 
im Bus oder im Restaurant ange-
bracht hat. Nun weiß die App, wer, 
wann und mit wem er vor Ort war. 
Für den Gastgeber wird jedoch 
nur ein Zahlencode sichtbar, so-
dass der Datenschutz garantiert 
ist. Stellt sich nun im Nachhinein 
heraus, dass einer der Gäste mit 
Covid-19 infiziert war, kann er sei-
ne Kontakte mithilfe von „luca“ an 
das Gesundheitsamt übermitteln. 
Dies funktioniert über eine TAN, 
die der Nutzer generiert und dem 
Gesundheitsamt mitteilt. Das Ge-
sundheitsamt kann dann eine An-
frage beim Gastgeber – also beim 
Restaurant, Friseur oder Busunter-
nehmen – stellen, damit dieser die 
Daten freigibt.

Auch ohne Smartphone 
nutzbar 
Bürgerinnen und Bürger, die kein 
Smartphone haben oder die App 
nicht nutzen wollen, können mit 
Schlüsselanhängern mit integ-
riertem QR-Code ausgestattet 
werden. Dieser wird dann vom 
Gastgeber eingescannt. Damit 
wären auch Bürgerinnen und Bür-
ger ohne Smartphone bei ge-
meinsamen Restaurantbesuchen 

Landrat Dr. Olaf Gericke hat die luca-App bereits auf seinem Smart-
phone installiert. Foto: Kreis Warendorf

Mit technischen Innovationen aus der Isolation
„luca-App“ wird im Kreis Warendorf getestet

oder Busfahrten – natürlich digital 
verschlüsselt – im Falle einer Co-
rona-Infektion als Kontaktperson 
identifizierbar. Der Kreis Waren-
dorf hat 30.000 Schlüsselanhän-
ger beschafft, die jetzt kreisweit 
kostenlos verteilt werden.
	 Beckumerinnen und Becku-
mer, die die App nicht über ihr 
Smartphone nutzen, können die 
Schlüsselanhänger jetzt bei der 
Stadt bestellen. Die dünnen Kärt-
chen – sogenannte Token – wer-
den kostenlos samt „Bedienungs-
anleitung“ ausgegeben oder 
verschickt. Im Bürgerbüro Be-
ckum nimmt Anja Althoetmar un-

ter Tel. 02521/29-486 die Bestel-
lungen entgegen. Sie kümmert 
sich bei der Stadt Beckum um die 
Verteilung der Token. Das Bürger-
büro Neubeckum ist unter Tel. 
02521/29-688 zu erreichen.
	 In Ahlen gibt der Bürgerser-
vice im Rathaus-Pavillon kosten-
los die Token aus. In Oelde gibt’s 
die Kärtchen nach telefonischer 
Anforderung beim InfoService 
des Rathauses unter Tel. 02522 
/72-0. Fachbereichsleiter Jakob 
Schmid weist drauf hin: „Wir freu-
en uns, wenn Familienmitglieder 
oder Nachbarn bei der Registrie-
rung unterstützen würden. Dieses 
kann von Seiten der Verwaltung 
nicht vorgenommen werden.“
	 Die Stadt Ennigerloh verteilt 
die Token solange der Vorrat 
reicht an der Alleestraße 12 (an 
den Bushaltestellen). Sie werden 
zu folgenden Zeiten ausgegeben: 
Montag bis Freitag: 9 bis12 Uhr 
und Montag bis Donnerstag: 14 
bis 16 Uhr.
	 Auf jedem Anhänger ist ein 
Zugangscode, mit dem sich die 
Nutzerinnen und Nutzer einmal 
online registrieren und eine Te-
lefonnummer (mobil oder Fest-
netz) hinterlegen müssen. Dafür 
ist möglicherweise die Unterstüt-
zung von Angehörigen erforder-
lich. Erste Wahl für den Einsatz 
bleibt jedoch das Smartphone. 
Hier ändert sich der QR-Code jede 
Minute und kann nicht verloren 
gehen. 
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Bau und HandwerkBeckum

Seit Oktober 2020 hat Beckum 
mit Michael Gerdhenrich ei-
nen neuen Bürgermeister. Die 
„Ortszeit“-Redaktion hat ihn 
um Fazit seiner ersten Monate 
gebeten. Hier lesen Sie seine 
Antworten.

Wie haben Sie die ersten 
Monate im Amt erlebt
Sehr gut. Das Amt ist eine Heraus-
forderung und die Aufgaben sind 
vielseitig. Aber das macht ja den 
Reiz aus. Ich bin sehr herzlich im 
Rathaus empfangen worden und 
– so selbstbewusst bin ich – auch 
gut gestartet. Es macht großen 
Spaß. 

Wie große war die Umstellung, 
aus der Wirtschaft kommend, 
nun in der Stadtverwaltung zu 
arbeiten? Was waren erste He-
rausforderungen vor diesem 
Hintergrund?
Die Umstellung ist mir nicht wirk-
lich schwer gefallen. Natürlich 
sind die Strukturen andere. Aber 
als Jurist ist mir der öffentliche 
Dienst ja nicht fremd. Dadurch, 
dass ich meinen Dienst im Coro-
na-Krisenmodus angetreten bin 
und es zusätzlich einen Haushalt 
einzubringen galt, hatte ich auch 

gar keine Zeit groß darüber nach-
zudenken, sondern habe mich di-
rekt in die Arbeit gestürzt.

Welche von Ihnen angestreb-
ten Innovationen für Beckum 
konnten Sie bereits auf den 
Weg bringen?
Schon ganz zu Beginn meiner 
Amtszeit haben wir beim Thema 
Marktplatz den Knoten durchge-
schlagen und den Grundstein da-
für gelegt, dass im April endlich 
der Spatenstich erfolgen kann. 
Das war extrem wichtig und ein 
gutes Beispiel dafür, wie es lau-
fen kann, wenn Politik und Ver-
waltung gemeinsam an einem 
Strang ziehen.
	 Darüber ist es mir wichtig, 
dass wir uns im Bereich des Feu-
erschutzes und Rettungsdiens-
tes für die Zukunft gut aufstellen 
und dringend erforderliche In-
vestitionen endlich vornehmen. 
Wir haben die Entwicklung des 
Standortes in Neubeckum in den 
letzten Monaten extrem voran-
getrieben und der Politik den ge-
planten Neubau kurzfristig vorge-
stellt. Hier geht es also zügig voran 
und auch was den Standort Be-
ckum angeht sind wir in Gesprä-
chen.

Corona und erste Innovationen
Bürgermeister Gerdhenrich über seine ersten Monate

	 Außerdem machen wir uns in 
Beckum auf den Weg, eine „Smart 
City“ zu werden. Wir haben uns 
auf ein umfassendes Förderpro-
gramm beworben, um unter an-
derem in den Bereichen Verwal-
tungsdigitalisierung, Mobilität, 
Nachhaltigkeit und Bürgerbeteili-
gung voranzukommen.
	 Darüber hinaus werden wir in 
großem Umfang in Bildung in-
vestieren. Neben Maßnahmen 
im Hochbau werden wir im Jahr 
2021 einen in Beckum nie dage-
wesenen Betrag in die informa-
tionstechnische Modernisierung 
und die Erweiterung unserer Di-
gitalausstattung an Schulen inve-
stieren.

Der Kreis Warendorf ist Modell-
region für die Kontaktnachver-
folgungs-App „luca“. In Oelde 
ist die App bereits im Einsatz. 
Gibt es schon konkrete Pläne, 
um „luca“ auch in Beckum ein-
zusetzen? Wie sehen die aus?
Die Stadtverwaltung beteiligt 
sich genau wie viele Gewerbetrei-
bende und Dienstleister unserer 
Stadt ebenfalls an dieser beque-
men Möglichkeit der Nachver-
folgung. Die Datenerfassung ist 
sowohl im Rathaus als auch in an-

deren geöffneten Nebenstellen, 
wie z. B. der Verwaltungsneben-
stelle in Neubeckum, dem Muse-
um und der VHS möglich. 
	 Für die Bürgerinnen und Bür-
ger, die sich über einen Anhän-
ger einchecken wollen, steht im 
Bedarfsfall für die erstmalige Re-
gistrierung ein Service zur Verfü-
gung.

Welche sind Ihre kurzfristigen 
Ziele für Beckum?
Kurzfristig hat natürlich die Be-
wältigung der Corona-Pandemie 
oberste Priorität. Es ist natürlich 
so, dass wir als Kommune nur be-
schränkte Entscheidungskom-
petenzen haben und eher aus-
führend tätig werden. Das was 
wir können, wollen wir aber auch 
leisten. Die Verwendung der 
„luca“-App ist dabei nur ein Be-
standteil. Wir unterstützen die 
Testzentren in Beckum und Neu-
beckum und haben im Beckumer 
Hallenbad quasi über Nacht und 
gemeinsam mit Dr. Holsen ein 
kleines Impfzentrum aus dem Bo-
den gestampft. Hier wird der be-
rechtigte Personenkreis aus dem 
pädagogischen Bereich geimpft, 
um das zentrale Impfzentrum in 
Ennigerloh zu entlasten. 
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Erst Abwechslung macht das 
Leben bunt. So wie man nicht 
jeden Tag dasselbe anziehen 
will, so tut auch den eigenen 
vier Wänden von Zeit zu Zeit 
etwas Veränderung gut. Viel 
Mühe ist dafür nicht nötig. 
Neue Wandfarben und Tape-
ten, darauf abgestimmt ein 
paar Teppiche und Wohnac-
cessoires, schon wirkt das Zu-
hause ganz modern, so als 
ob man gerade erst umge-
zogen wäre. Besonders im 
Trend liegen aktuell warme 
und natürliche Farbtöne, die 
Behaglichkeit und Sicherheit 
vermitteln.

Bevor Sie starten, sollten Sie Ih-
ren Wohnraum auf Schadstoffe 
und Schimmel untersuchen 
lassen. Denn belastete Luft in 
Wohnräumen kann sich auf die 
Gesundheit auswirken und zu 

dauerhaften Problemen führen. 
Nicht immer ist der Pilzbefall 
sichtbar. Dennoch verbreiten 
sich seine Sporen in der Raum-
luft und können unterschied-

lichste gesundheitliche Pro-
bleme auslösen. 
	 Die angedachten, täglich 
zu wiederholenden Lüftungen 
schaffen es oft nicht, die Feuch-

te aus der Wohnung zu ent-
fernen. Hier muss eine ande-
re Problemlösung her. Mieter 
und Hauseigentümer sind also 
gut beraten, wenn sie die >>>  
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Neue Farbe, neues Glück
Das Zuhause mit den angesagten Farbtönen verschönern
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Bau und HandwerkBau und Handwerk
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>>> Ursache eines Feuchtescha-
dens zügig abklären lassen, rät 
der Verband Privater Bauherren 
e.V. (VPB). Ein Feuchteschaden 
mit Schimmelbefall macht näm-
lich nicht nur Ärger, er kann 
auch den Wiederverkaufswert 
der Immobilie beeinträchtigen, 
insbesondere, wenn der Scha-
den nicht vollständig oder nicht 
korrekt beseitigt wurde. 

Erinnerungen an den 
sonnigen Süden
Sind keine Schäden aufgefallen 
oder direkt beseitigt worden, 
kann es an die Frischzellenkur 
des Wohnraums gehen. Trend-
experten haben die Mode- und 
Einrichtungstrends analysiert 
und die aktuellen Highlights der 
Saison ausgewählt. So kommt 
man derzeit kaum am wohn-
lich-warmen „Terracotta“ vor-
bei. Die Trendfarbe des Jahres 
erinnert an Aufenthalte im son-

nigen Süden und macht sich 
in der Kombination mit war-
men Holztönen besonders gut. 
Auch die weiteren neuen Farb-
töne sind vielfach von der Na-
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tur inspiriert. So steht „Jungle“ 
für ein kräftiges Dunkelgrün, 
das Lebendigkeit und Entspan-
nung miteinander verbindet. 
Bei dem Farbton „Maui“ wie-
derum stand die gleichnamige 
Insel des hawaiianischen Ar-
chipels Pate – mit zarten und zu-
gleich wärmenden Farbnuan-
cen des Pazifik. Die Trendfarbe 
„Marokko“ wiederum ist ange-
lehnt an die typische Architek-
tur des Landes zwischen Saha-
ra und Atlasgebirge. Das Beige 
von „Finca“ vermittelt mediter-
ranes Lebensgefühl und Wärme. 
Alle 31 Trendfarben der Kollek-
tion sind in vielen Baumärkten 
sowie im örtlichen Fachhandel 
erhältlich. Wichtig neben der 
optischen Wirkung sind aber 

ebenso die Inhaltsstoffe. Des-
halb sind die Trendfarben emis-
sionsarm, frei von Konservie-
rungsmitteln und tragen das 
Umweltzeichen „Blauer Engel“. 
Damit sind sie auch für Allergi-
ker geeignet.

Mineralfarben
Wem Nachhaltigkeit und Um-
weltschutz am Herzen liegt, der 
kann auf Mineralfarben auf na-
türlicher Basis zurückgreifen. 
Der Grund für die positive Wir-
kung der mineralischen Innen-
raumfarben ist die sogenann-
te Verkieselung : Durch ihre 
Eigenschaften verbindet sich 
die Wandfarbe mit ebenfalls 
mineralischen Untergründen. 
Das gewährleistet eine hohe At-

• Bauwerksabdichtung &
 Rissinjektion
• Gebäude- &
 Schimmelsanierung
• Fassaden- & Betonsanierung

59320 Ennigerloh · � 0 2524/267188

www.dm-bautechnik.de

Werte erhalten, 
Lebensräume schützen
Werte erhalten, 
Lebensräume schützen

Maler & Tapezierarbeiten

Renovierungsarbeiten

Bodenbelagsarbeiten

Bodenbeschichtung

Kreativ- Techniken

Spachtelarbeiten

Betonsanierung

metin
Malermeisterbetrieb

Spellerstr. 6 · 59302 Oelde · Tel. 02522-592193 Mobil 0176-80211264
info@malermeister-metin.de · www.malermeister-metin.de

mungsaktivität und fördert so-
mit ein gesundes Raumklima. 
Durch eine natürliche Feuchtig-
keitsregulierung wird gleichzei-
tig der Entstehung von Schim-
melpilzen vorgebeugt. Umso 
empfehlenswerter ist es, vor der 
Renovierung genau auf die In-
haltsstoffe zu achten. Die Mi-
neralwandfarbe ist frei von Lö-
semitteln, Weichmachern oder 
Konservierungsmitteln. Dass sie 
auch für Allergiker geeignet ist, 
bestätigt das ECARF-Qualitäts-
siegel.

Mit Tapeten und Farbe 
gestalten
Auch mit der Kombination von 
Tapeten und ein bisschen Farbe 
lassen sich tolle Effekte erzielen. 
Von robust bis edel, von paste-
ll-freundlich bis intensiv-drama-
tisch, von schlichtem Weiß bis 
zu auffälligen Feature-Wänden: 
Der Fantasie sind keine Grenzen 
gesetzt.
	 Es fängt an mit der Wahl der 

Tapete. Hier gibt es viele Vari-
anten, die sich mehrfach über-
streichen und damit auch wan-
delnden Bedürfnissen anpassen 
lassen. Der Klassiker ist die Rauf-
asertapete. Sie ist nicht nur ro-
bust und einfach zu verarbei-
ten, sondern auch wohngesund. 
Verschiedene Strukturen und 
quasi unendliche Farbgebungs-
möglichkeiten machen sie zum 
Dauerbrenner. Noch einfacher 
zu tapezieren ist die moderne 
Vliesvariante, die einfach tro-
cken auf die eingekleisterte 
Wand geklebt wird. Es gibt sie 
in glatt, als Raufaser und mit 
verschiedensten Prägungen: 
ob floral oder grafisch, leicht 
oder stark geprägt. Ausdrucks-
starke Strukturen sind auch bei 
reinen Papiertapeten erhältlich. 
Sie sind besonders geeignet für 
sogenannte Statement- oder 
Featurewände, die als auffälliger 
Hingucker dienen und das Bild 
eines Zimmers prägen.
	 Wandgestaltung bedeutet 

nicht nur, einen Raum in einer 
bestimmten Farbe zu streichen. 
Man kann damit Akzente set-
zen, Zimmer größer oder hö-
her, wärmer oder strukturierter 
erscheinen lassen. Zum Beispiel 
lässt sich eine offene Küche 
farblich vom Wohnbereich ab-
setzen oder eine Spielecke vom 
Schlafplatz. Helle Farben ma-
chen einen Raum optisch grö-
ßer, dunkle kleiner. So wirkt eine 
niedrige Decke höher, wenn sie 

heller als die Wände gestrichen 
wird. Ein sehr großer Raum da-
gegen strahlt mit dunkleren Tö-
nen Gemütlichkeit aus. Für die 
Wahl der Farben gilt: Blautö-
ne erzeugen Kühle und Beru-
higung, Rot und Orange regen 
an und erhöhen die gefühlte 
Temperatur. Brauntöne sind ge-
mütlich, Grau ist sachlich, Gelb 
macht gute Laune und Grün 
wirkt ausgleichend und erfri-
schend. (dzi/djd)
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Bau und Handwerk

In Pandemiezeiten haben 
Menschen die Natur wieder 
für sich entdeckt. Sie suchen 
Erholung in Parks, in Wäl-
dern oder im Garten. Erhol-
samer Naturgenuss ist aber 
auch in den eigenen vier Wän-
den möglich. Ein Wohnwin-
tergarten zum Beispiel bringt 
seinen Nutzern zusätzlichen 
Wohnraum sowie ein Mehr an 
Wohnqualität.

Der gläserne Anbau versorgt die 
Bewohner das ganze Jahr über 
mit viel natürlichem Licht. Im 
lichtdurchfluteten Raum kann 
man zudem den Wechsel der 
Jahreszeiten in der Natur haut-
nah in geschütztem Ambien-
te erleben. Das Spiel der Farben, 
die Kapriolen des Wetters: Die-

se Abwechslung ist Balsam für 
die Seele und sorgt für Entspan-
nung in den eigenen vier Wän-
den. 
	 Doch ohne geeigneten Son-
nenschutz kann der Wintergar-
ten im Sommer schnell zum 
„Treibhaus“ werden. Das ist nicht 
nur für die Bewohner unange-
nehm: Auch die Pflanzen, die im 
Wintergarten meist reichlich ste-
hen, können durch die starke 
Sonneneinstrahlung Schaden 
nehmen. Moderne Rollläden 
passen sich nahezu jeder Glasflä-
chen- und Fensterform flexibel 
an. Die Beschattungslösungen 
lassen sich zudem mit Licht-
schienen ausstatten, die auch bei 
geschlossenem Rollladen noch 
viel gesundes Tageslicht in den 
Wintergarten einfallen lassen. 

Foto: djd/Schanz-Rollladensysteme
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Sinnvolle Beschattung
Die Lichtintensität im gläser-
nen Anbau kann durch die An-
zahl der Lichtschienen indivi-
duell bestimmt werden. Dass 
der Wintergarten dadurch nicht 
über Gebühr aufgeheizt wird, 
haben wissenschaftliche Tests 
im Labor bewiesen. So ist auch 
bei geschlossenem Rollladen 
der Blick nach draußen in an-
genehm kühlem Ambiente 
selbst im Hochsommer mög-
lich. Wer seine Sonnenschutzsy-
steme weiterhin mit einer auto-
matischen Steuerung ausstattet, 
kann die großen Glasflächen 
des Wintergartens jederzeit vor 
Wetterumschwüngen schützen 
und riskiert in der kalten Jahres-
zeit nicht, dass bei einsetzender 
Dämmerung unnötig wertvolle 
Heizenergie verloren geht. Auch 
weitere wichtige Aufgaben, wie 
Blendschutz bei tief stehender 
Sonne oder die Abwehr neugie-
riger Blicke, erfüllen die Sonnen-
schutzsysteme beim Wohnwin-
tergarten. Dieser steigert damit 
nicht nur die Wohnqualität, son-

dern auch deutlich den Wert ei-
ner Immobilie.

Die Terrasse 
gemütlich gestalten
Steigen die Temperaturen, ver-
lagert sich die Verweildauer aus 
dem Wintergarten auf die Terras-
se. Dann wird sie zum Lieblings-
platz der ganzen Familie – optisch 
ansprechend gestaltet, mit einem 
hochwertigen Bodenbelag, ge-
mütlichen Loungemöbeln und 
einer stimmungsvollen Beleuch-
tung für laue Sommerabende. 
	 Behaglich, hochwertig und 
möglichst natürlich – so lauten 
die wichtigsten Ansprüche an die 
Terrasseneinrichtung. Mehr oder 
minder unbequeme, wacklige 
Kunststoffstühle waren gestern. 
Heute wünscht man sich großzü-
gige Sitzlandschaften mit hohem 
Komfort und natürlichen Materi-
alien. Statt einer kleinen Grillecke 
soll es eine ausgewachsene Out-
doorküche sein. Und auch beim 
Bodenbelag sind die Ansprüche 
sichtbar gestiegen. Verwitterte 
Holzdielen oder lose Platten kön-

nen das gesamte Bild zunichte-
machen. Stattdessen sorgen mas-
sive Holzdielen als Terrassenbelag 
für einen ansprechenden ersten 
Eindruck.
	 Als Naturmaterial passt Holz 
perfekt zu einer gemütlichen und 
ökologischen Gartengestaltung. 
Allerdings ist es unbehandelt sehr 
pflegeintensiv, gerade angesichts 
der wechselnden Witterungsbe-
dingungen. Regelmäßige Pfle-
geanstriche für den Terrassen-
belag oder auch für Zäune sind 
unverzichtbar – es sei denn, der 
Gartenbesitzer entscheidet sich 
für moderne Werkstoffe. Spezielle 
Verfahren machen Holz heute be-
sonders robust und langlebig. 
Dabei bleibt dem Material eine 
natürliche Beschaffenheit erhal-
ten, von der Maserung bis hin zur  
Haptik.

Fliesen als Alternative
Ob man eher Fan von Holz- oder 
Natursteinoptik, Terrazzo oder 
Terrakotta ist, bleibt ganz dem 
persönlichen Geschmack und 
Einrichtungsstil überlassen. Bei 
einem Terrassenboden aus ke-
ramischen Fliesen beschränken 
sich die Pflegearbeiten auf ein 

Die Natur von 
zu Hause aus genießen

Entspannen auf der Terrasse und im Wintergarten

Minimum. Ihre dicht gebrannte 
Oberfläche gibt Moosen und Al-
gen keine Angriffsfläche, Flecken 
lassen sich in aller Regel einfach 
mit Wasser, etwas Neutralrei-
niger und einem Lappen oder 
Schwamm entfernen. In puncto 
Stil bieten Fliesen alles, was man 
sich wünschen kann. Sie werden 
in so gut wie allen Materialan-
mutungen angeboten, etwa in 
verschiedenen Holzoptiken, täu-
schend echtem Beton-, Terrakot-
ta- oder Naturstein-Look und in 
einer Vielzahl an Farben und For-
maten.
	 Die Terrasse selbst zu fliesen ist 
allerdings nicht ratsam. „Die un-
umstößliche Grundregel bei der 
Vorbereitung des Untergrunds 
und des Terrassenaufbaus lau-
tet: Kein Stauwasser, egal wo!“, 
erklärt Bernd Stahl, Vorsitzender 
des Technischen Ausschusses 
beim Fachverband Fliesen und 
Naturstein. Denn unabhängig da-
von, ob der Fliesenboden im Au-
ßenbereich fest oder lose verlegt 
wird, ist laut Stahl eine sachkun-
dig geplante und fachgerecht 
ausgeführte Gesamtkonstruktion 
das A und O für die langfristige 
Haltbarkeit. Hierdurch sichern 

Bau und Handwerk

Darscht Überdachungen . Inhaber Edgar Darscht
Erwitter Str. 34 . 59590 Geseke . Telefon 02942 77 60 498

info@darscht-ueberdachungen.de . www.darscht-ueberdachungen.de

Holen Sie sich Ihren Urlaub
nach Hause!

Wir beraten Sie gerne:
· Terrassenüberdachung
· Sommergarten / Wintergarten
· Sonnenschutz
· Pergola mit Lamellen
· Vordächer jeglicher Art
· u. v. m. für Ihre Gartenträume

Osterrabatt

bis zum 

30.04.2021
Osterrabatt5%

Frohe 
     Ostern!

sich Hauseigentümer eine lang-
jährige, wartungsfreie Nutzung 
ihrer Terrasse sowie die Gewähr-
leistung des Fachbetriebs, der mit 
der Verlegung beauftragt wird.

Lieblingsplatz bei 
jedem Wetter
Damit ein plötzlicher Regenguss 
dem Verweilen auf der Terras-
se keinen Strich durch die Rech-
nung macht, lohnt sich eine fes-
te Überdachung der Terrasse. 
Sie erhält die Aussicht ins Grüne 
und schützt gleichzeitig vor Re-
gen, Wind oder sogar Hagel – so 
kann man freie Zeit bis weit in 

den Herbst hinein draußen ver-
bringen. Und wenn die Sonne 
mal allzu kräftig strahlen sollte, 
kann eine direkt in die Bedachung 
integrierte Markise für den ge-
wünschten Schatten sorgen. Er-
hältlich sind die Dächer in vielen 
Baumärkten oder beim Fachmann 
in der Region. Egal, ob Sie nun 
Ihre Terrasse neu gestalten möch-
ten, einen Wintergarten anbauen 
oder eine Überdachung ergänzen 
wollen, immer gilt: Für dauerhaft 
schöne und langlebige Resul-
tate ist der Profi aus dem Hand-
werk der beste Ansprechpartner.  
(dzi/djd)

www.metallbau-brueggemann.de • info@ metallbau-brueggemann.de

Untere Haul 26
59227 Ahlen
02382 / 9408683
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ImmobilienImmobilien

Verkauf und Vermietung
Telefon 0 25 28 / 9 29 55 66

Bergedieck
Immobilien

Das Interesse an Wohneigen-
tum ist unverändert hoch. Ge-
rade in eher unsicheren Zeiten 
bleibt Immobilienbesitz als 
Wertanlage stark gefragt. Aller-
dings zeigen die vergangenen 
Monate, dass sich Lebensum-
stände schnell ändern können 
und Pläne buchstäblich über 
Nacht über den Haufen gewor-
fen werden. 

Was bedeutet das für den Wunsch 
nach den eigenen vier Wänden – 
und für eine Investition, die oft 
über mehrere Jahrzehnte läuft? 
Wir geben Tipps zur Finanzierung 
und für die Wahl des richtigen 
Grundstücks für Ihr Traumhaus.

Tilgungssatz flexibel festlegen
Trotz der Langfristigkeit einer Im-
mobilienfinanzierung gibt es Si-
tuationen, in denen kurzfristig 
Anpassungen notwendig wer-
den. „Damit auch die Finanzie- Fo
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Rein in die eigenen vier Wände
Tipps zu Baudarlehen und Grundstückskauf

rung sicher ist, sollte das Darlehen 
je nach Lebensplanung genü-
gend Luft für Veränderungen las-
sen“, sagt Lothar Schwarz, Spe-
zialist für Baufinanzierung. „Das 
gilt zum Beispiel, wenn die Fami-
lie wachsen soll oder das Renten-
alter absehbar ist.“ Der Tilgungs-
satz ist dabei die entscheidende 
Stellschraube: Er bestimmt die 
Höhe der Monatsrate. Setzt man 
die Tilgung niedrig an, sind die 
monatlichen Kosten zwar gerin-
ger, aber dafür verlängert sich die 

Laufzeit. Die meisten Banken ver-
langen zurzeit eine anfängliche 
Mindesttilgung von zwei Prozent. 
Gerade in der jetzigen Niedrigzin-
sphase empfehlen Spezialisten 
eine höhere Tilgung, um die Lauf-
zeit des Kredits zu reduzieren. 

Anschlussfinanzierung 
und Sondertilgungen prüfen
Bis zur vollständigen Rückzah-
lung ist es immer wieder mög-
lich, den Tilgungssatz anzupas-
sen. Am einfachsten lässt sich das 
Darlehen nach Ablauf der ver-
einbarten Zinsbindung verän-
dern – im Zuge der Anschluss-
finanzierung. Dasselbe gilt für 
Kredite, die bereits seit zehn Jah-
ren ausgezahlt sind: „Unabhän-
gig von der Zinsbindung haben 
Darlehensnehmer dann ein ge-
setzliches Sonderkündigungs-

recht und können ebenfalls mit 
der Anschlussfinanzierung neu 
planen“, so Lothar Schwarz. Son-
dertilgungen sind eine weitere 
Möglichkeit, die Rückzahlung zu 
beschleunigen. Viele Kreditinsti-
tute bieten dies heute kosten-
frei an.

Flexibilität für alle Fälle
Für Kunden, die größere Flexibi-
lität wünschen, bieten Banken 
weitere Lösungen an. So ermög-
lichen es einige Institute, inner-
halb der Zinsbindung die Tilgung 
zwei oder drei Mal kostenfrei zu 
ändern. Eine Alternative ist für Lo-
thar Schwarz, die Finanzierung 
konservativ zu konzipieren und 
in einer unvorhergesehenen Si-
tuation das Gespräch zu suchen. 
„Bei zuverlässigen Kunden ver-
suchen die Banken eigentlich im-
mer, eine individuelle Lösung zu 
finden. Denn sie möchten eben-
falls den Kredit weiterführen und 
sind nicht auf die Immobilie aus.“

Die Wahl des richtigen 
Standorts
Steht die Finanzierung, startet 

Foto: djd/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/Halfpoint

die Suche nach dem richtigen 
Grundstück für das Eigenheim. 
Die Wahl des richtigen Standorts 
ist die mit Abstand wichtigste 
Entscheidung des Bauwilligen. 
Dabei kann eine Menge schief-
gehen, mit oft weitreichenden 
Folgen. Etwa wenn im Hinblick 
auf Infrastruktur und Verkehr die 
falsche Lage gewählt wird. Oder 
wenn man es versäumt hat, alle 
behördlichen Informationen und 
Genehmigungen einzuholen. Mit 
dieser Checkliste von der Schutz-
gemeinschaft für Baufinanzieren-
de sind Sie auf der sicheren Seite: 
	 1. Angehende Bauherren 
sollten prüfen, ob sich auf dem 
avisierten Grundstück der Bau-
wunsch umsetzen lässt. Selbst 
auf baureifem Land ist nicht jede 
Maßnahme zulässig. Infos zu den 
Bebauungsmöglichkeiten, etwa 
im Rahmen eines Bebauungs-
planes, gibt es beim Bauamt der 
jeweiligen Gemeinde. Weiteres 
zum Grundstück und zur Um-
gebung wissen auch die poten-
ziellen Nachbarn. Frühere ge-
werbliche Nutzungen oder die 
Nähe zu einer ehemaligen De-

Otremba vermietet wieder aktuell  
in Ahlen-Vorhelm!

ruhige, zentrale Lage am „Plaßkamp“

Single- oder schicke Penthouse-Wohnungen

Wohnflächen von 55 - 103 qm

barrierefreie Wohnungen mit Aufzug

kleine Gärten mit Terrassen oder  
schöne große Balkone

bezugsfertig ca. Herbst 2021

Neubau
Mietwohnungen

in Vorhelm

Otremba GmbH & Co. KG
Westfalendamm 45
59227 Ahlen
02382 4343
klaus.jaeger@otremba24.de
www.otremba24.de

Bei Interesse schnell melden! Gern geben wir Ihnen  
weitere Auskünfte und Unterlagen!

ponie können das Risiko von Alt-
lasten bergen, selbst wenn sich 
diese nicht unmittelbar darauf 
befanden. Das Umweltamt gibt 
Auskunft, ob das Grundstück im 
Altlastenkataster als verdächtig 
verzeichnet ist. 
	 2. Im Kaufvertrag selbst sollte 
man Regelungen für das Vor-
handensein von Altlasten tref-
fen. Endgültige Klarheit über die 
Beschaffenheit und Tragfähig-
keit des Baugrunds verschafft ein 
Bodengutachten – das Geld da-
für ist im Hinblick auf die poten-
ziellen Kostenfallen sehr gut in-
vestiert.
	 3. Beim Verkäufer des Grund-
stücks sollte man sich über den 
Umfang der Erschließung in-
formieren. Ist es noch nicht an 
das öffentliche Entwässerungs-
system angeschlossen, drohen 
Zusatzkosten. Sind Maßnahmen 
wie ein Straßenausbau erst kürz-

lich erfolgt, sollte man sich da-
rüber informieren, ob die ent-
sprechenden Kostenbescheide 
bereits ergangen sind. Kosten-
schuldner ist immer der zum Zeit-
punkt der Zustellung des Ko-
stenbescheides im Grundbuch 
eingetragene Eigentümer, nicht 
derjenige, der zum Zeitpunkt der 
Ausführung der Maßnahme Ei-
gentümer war.
	 4. Vom Eigentümer sollte man 
sich im Vorfeld der Unterzeich-
nung des Kaufvertrags einen ak-
tuellen Grundbuchauszug vor-
legen lassen. Dabei kann man 
überprüfen, ob der Verkäufer als 
eingetragener Eigentümer allein 
verfügungsberechtigt ist.
	 5. Das Grundbuch ist auf ein-
getragene Rechte und Bela-
stungen zu überprüfen. Wege- 
und Leitungsrechte etwa können 
die Bebauungsmöglichkeiten er-
heblich einschränken. (djd/dzi)
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Beckum

Dachbegrünungen leisten einen 
wichtigen Beitrag zur Verbesse-
rung des Stadtklimas und zur Ar-
tenvielfalt, da sie Pflanzen und Tie-
ren in der Stadt mehr Lebensraum  
bieten. 

Der Rat der Stadt Beckum hat 
grünes Licht für die Förderung 
von Dachbegrünungen gegeben. 
Damit werden extensive Dachbe-
grünungen auf Bestands- und Ne-
bengebäuden sowie auf neu er-
richteten Gebäuden und deren 
Nebengebäuden mit bis zu 50 
Prozent der förderfähigen Kosten 
bezuschusst, je Grundstück mit 
bis zu 3.000 Euro. 
	 Begrünte Dächer verbessern 
durch ihre filternden Eigenschaf-
ten, die Bindung von Feinstaub 

Fotos: Stadt Beckum

Grünes Licht für grüne Dächer 
Stadt Beckum fördert Dachbegrünungen

und die Produktion von Sauer-
stoff auch die Luftqualität. Es ist 
eine natürliche Wärmedämmung, 
denn durch die Pflanzen auf dem 
Dach wird die Wärme im Winter 
im Inneren gehalten und Sommer 
führen sie zu einem kühlenden Ef-
fekt. Die Dachhaut ist durch die 
Vegetationsschicht geschützt und 
hat somit eine verlängerte Le-
bensdauer. Durch die verzögerte 
Abgabe des Niederschlages entla-
sten sie außerdem das städtische 
Kanalsystem bei Starkregenereig-
nissen. 
	 Für das Jahr 2021 stehen Haus-
haltsmittel in Höhe von 30.000 
Euro zur Verfügung. Der Förderbe-
trag wird als nicht rückzahlbarer 
Zuschuss gewährt, kann jedoch 
erst ausgezahlt werden, wenn die 
Haushaltssatzung in Kraft tritt, vo-
raussichtlich Ende April/Anfang 
Mai. Weitere Informationen so-
wie das Antragsformular und die 
Richtlinie finden Sie unter www.
beckum.de.

Schleedahlstr. 08
Ennigerloh
Rufens Sie uns an: 
02524 1685

Trotz Lockdown und Schlie-
ßung der Secondhand-Fair-
k a u f h ä u s e r  w u r d e n  b e i  
Horizonte e.V. wieder viele 
Kronkorken gesammelt. Dabei 
kamen die meisten von Kunden 
und Spendern aus dem ganzen 
Kreis Warendorf.

„Es hat sich halt herumgespro-
chen, dass wir das ganze Jahr über 
Kronkorken annehmen, in Big-
bags sammeln und an Ingo Pe-
termeier weitergeben“, freut sich 

Dirk Haberecht von Horizonte e.V.. 
Dabei steht wie in jedem Jahr die 
Unterstützung der Darmkrebshil-
fe der Felix-Burda-Stiftung im Vor-
dergrund, ein neuer Weltrekord 
wäre ein schöner Nebeneffekt.
	 Rund 1,3 Tonnen in drei Big-
bags wurden kurz vor Weihnach-
ten von Ingo Peter-meier abge-
holt, drei weitere Bigbags noch 
vor Silvester. Insgesamt unter-
stützte der Verein die Aktion mit 
etwa 2,7 Tonnen, das sind ca. 1,4 
Mio. Kronkorken.

Dirk Haberecht (li.) von Horizonte e.V. übergibt Ingo Petermeier die er-
sten drei Bigbags mit den gesammelten Kronkorken. Beim Transport mit 
dem Anhänger wird die Ladungssicherung natürlich großgeschrieben.

Nicht nur Marilyn wartet auf Kundschaft. Trotz Lockdown und Kurzar-
beit im Verkauf hat Horizonte e.V. die Zeit genutzt, um zur Wiedereröff-
nung viele attraktive Angebote bereit zu halten. Fotos: Horizonte e.V.

Kronkorkenübergabe
Neuheiten von Horizonte e.V. im Kreis Warendorf

Horizonte ist vorbereitet
Nun fiebern auch alle bei Ho-
rizonte dem Ende des Lockdo-
wns entgegen, denn Kurzarbeit 
und fehlende Einnahmen prä-
gen auch beim Verein den All-
tag. Aber trotzdem wurde mit re-
duziertem Stundenumfang die 
Weihnachtsdeko gegen Osterar-
tikel ausgetauscht. Ebenso wur-
den alle anderen Abteilungen 
auf das Ende des Lockdowns 
vorbereitet. Viele Bürger nutzen 
auch weiterhin die Möglichkeit 

nach telefonischer Terminab-
sprache Warenspenden abzu-
geben.
	 Gleichzeitig werden auch 
die Maßnahmeteilnehmerin-
nen und Teilnehmer sinnvoll be-
schäftigt, angeleitet und qualifi-
ziert, sowohl im Verkaufsbereich, 
beim Möbelaufbau als auch in 
der Werkhalle mit der Fahrrad- 
und Elektrowerkstatt. Einem Teil-
nehmer gelang in Februar der 
Wechsel in den allgemeinen Ar-
beitsmarkt.

Ein Zeichen gegen Rassismus 
setzt die Partnerschaft für De-
mokratie in Ahlen „Demokratie 
leben! Eine Idee vom Glück“. 

Gemeinsam betonen der Integra-
tionsrat der Stadt Ahlen, Bürger-
meister Dr. Alexander Berger, das 
Integrationsteam sowie das Ju-
gendforum: „In einem Punkt sind 
wir uns in Ahlen alle einig, Rassis-
mus findet hier keinen Platz“, so 
Bürgermeister Berger. 
	 Anlässlich des Aktionstags im 
Rahmen der „Wochen gegen Ras-
sismus“ klebten Justine Dziaduch 
(AWO Ruhr-Lippe-Ems), die Inte-
grationsratsvorsitzende Ergül Ay-
demir und die Integrationsbeauf-
tragte der Stadt, Christiane Heuser, 
mehrere Bodenplakate vor die Tü-
ren des Rathauses, der Stadthalle 
und des Technischen Rathauses an 

der Südstraße. Gleichzeitig hat das 
Jugendforum Plakate auf verschie-
dene Schulhöfe in Ahlen platziert. 
	 „Obwohl Rassismus im Alltag 
oft übersehen wird, ist er für die Be-
troffenen ein großes Problem. Mit 
den Bodenaufklebern soll verdeut-
licht werden, dass Vorurteile im All-
tag oft nicht wahrgenommen wer-
den und jeder in seinem Umfeld 
rassistische Aussagen hinterfragen 
sollte“, bekannte Christiane Heuser. 
Ihr pflichtete Ergül Aydemir als Ver-
treterin für den Integrationsrat bei: 
„Rassismus ist ein Verbrechen. Wir 
stehen hier alle für ein vielfältiges 
Ahlen.“ 
	 Gemeinsam mit anderen Pro-
grammpartnern im Bundespro-
gramm „Demokratie leben!“ soll auf 
ein Thema aufmerksam gemacht 
werden, das häufig unterschätzt 
wird. Denn gerade die vermeint-

Für das Gymnasium St. Michael 
beteiligten sich Schulleiterin  
Mechthild Frisch und Schülerin 
Noemi an der Aktion. Foto: Stadt 
Ahlen

„Vorsicht, Vorurteile!“
Bodenaufkleber setzen Zeichen gegen Alltagsrassismus

lich unabsichtlich geäußerten Vor-
urteile gegenüber anderen führen 
zu Alltagsrassismus, der das demo-
kratische und respektvolle Zusam-
menleben gefährdet. Im Rahmen 
der Aktion werden an unterschied-

lichen öffentlichen Plätzen und 
vor öffentlichen Gebäuden Vor-
sicht-Vorurteile-Bodenaufkleber 
angebracht. „Die Plakate zielen da-
rauf ab, den Blick für Alltagsrassis-
mus zu schärfen und sollen veran-
schaulichen, dass im übertragenen 
Sinn nicht einfach darüber hinweg-
gegangen werden kann“, erklärte 
Justine Dziaduch. 
	 Die Partnerschaft für Demokra-
tie ist ein Kooperationsprojekt der 
Stadt Ahlen, der AWO Ruhr-Lippe-
Ems sowie dem Bürgerzentrum 
Schuhfabrik. Es setzt sich bereits 
seit 2015 gegen Rassismus und für 
Vielfalt in Ahlen ein und wird geför-
dert vom Bundesministerium für 
Familie, Senioren, Frauen und Ju-
gend sowie einem Eigenanteil der 
Stadt Ahlen. Mehr Informationen 
zum Aktionstag und darüber, was 
jeder im Alltag gegen Vorurteile 
tun kann, gibt es auf der Websi-
te www.vorsicht-vorurteile.de des 
Bundesprogramms „Demokratie 
leben!“
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Sobald die aktuellen Bestim-
mungen es wieder zulassen, 
können die Kulturknirpse aus 
den Ahlener Kindertagesein-
richtungen, die Kulturstrol-
che aus den Grundschulen 
und die Jungendlichen der 5. 
bis 8. Klassen wieder kultu-
relle Bildung in der Stadt Ah-
len und im Umland erleben. 

Die Koordinierungsstelle Kultu-
relle Bildung hat die Jahrespro-
gramme gemeinsam mit den 
Kooperationspartnern aus Bil-
dung, Jugend und Kultur ge-
staltet und an die Kinderta-
geseinrichtungen und Schulen 
versendet.
	 Mit dieser Palette an Ange-

boten wird die Stadt Ahlen ih-
rem „Modell der ständigen und 
strukturierten Kontakt- und Zu-
gangsmöglichkeiten zur kul-
turellen Bildung“ gerecht, für 
das sie in 2020 ein drittes Mal 
vom Land Nordrhein-Westfa-
len mit dem Preis „Kommunales 
Gesamtkonzept“ ausgezeich-
net wurde. In 2020 wurde vor 
allem die Erweiterung des Mo-
dells über die Grund- und wei-
terführenden Schulen hinaus in 
den Elementarbereich von der 
Jury gewürdigt. Denn die Kul-
turknirpse sind nun schon im 
vierten Jahr ein eigenes kom-
munales Gewächs und bedie-
nen sich an keinem Landesför-
derprogramm. 
	 Für die Jahresprogramme 
2021 gibt es nun einen Mix 
aus digitalen Angeboten, In-
house-Angebote in den Schu-
len, Angebote an der frischen 
Luft oder Angebote in den Kul-
tureinrichtungen unter den ta-
gesaktuellen Hygienebestim-
mungen. Mit diesem Mix kann 
der jeweiligen Infektionslage 
und geltenden Hygienebestim-
mungen begegnet werden, 
damit die Ahlener Kinder und 
Jugendlichen weiterhin die Kul-
turlandschaft und deren Ak-
teure in ihrer Stadt und der Um-
gebung erleben dürfen.

Andrea Schwien und Kati Peterleweling aus der Koordinierungsstelle  
Kulturelle Bildung der Stadt Ahlen präsentieren die drei Jahresprogramme 
der kulturellen Bildung. Foto: Stadt Ahlen

Der Jahresplan 2021 steht
Kulturelle Bildung in den Startlöchern

Bei vielen Wehwehchen kann 
man statt auf die chemische 
Keule auch erst einmal auf Mit-
tel aus der Apotheke der Natur 
zurückgreifen. Nicht nur Heil-
kräuter unterstützen uns bei 
zahlreichen Beschwerden, auch 
Globuli sind gut fürs Wohlbe-
finden. 

Osterzeit – Schlemmerzeit! Gern 
plagen einen dann Magenbe-
schwerden, wenn man etwas zu 
üppig beim Osterbrunch zuge-
schlagen hat oder die Finger nicht 
vom Süßkram lassen konnte. Der 
gereizte Magen kann mit Heilkräu-
tern besänftigt werden. Beson-
ders Bitterstoffe (man denke auch 
an den klassischen „Magenbit-
ter“) unterstützen die Verdauung 
wirkungsvoll. Verschiedene Arz-
neien enthalten diese Wirkungs-
vollen Kräuter wie zum Beispiel 
Gänsefingerkraut, Tausendgülden-
kraut oder Scharfgabe. Auch als 
Tee sind Ihnen sicherlich viele be-
kannt: Fenchel-Anis-Kümmel-Tee 
bekommen in jedem Supermarkt 
und diese Mischung beruhigt ei-
nen nervösen Magen. Nux Vomica 
Globuli sind ebenfalls gute Helfer, 
wenn es um die Bekämpfung von 
Übelkeit geht – auch auf Reisen!

Hilfe, Heuschnupfen!
Wenn die Natur förmlich explo-
diert und es überall knospt und 
blüht, werden Allergiker meist 
fürchterlich geplagt. Niesen, Juck-

Die Kraft der Natur
Mit Homöopathie Beschwerden 
sanft lindern

reiz und tränende Augen sind 
dann leider an der Tagesordnung. 
Je nachdem, ob die Nase eher ver-
stopft ist oder läuft, man eher asth-
matische Beschwerden bekommt 
oder nicht, eignen sich verschie-
dene Globuli, um die typischen 
Heuschnupfensymptome zu mil-
dern. Da diese Allergie aber meist 
sehr komplex ist, empfiehlt sich bei 
leichten Beschwerden, einen er-
fahrenen Homöopathen zu Rate 
zu ziehen. Wenn Sie jedoch durch 
Ihre Allergie starke Beeinträchti-
gungen im Alltag erfahren, sollten 
Sie sich an die Schulmedizin wen-
den und die homöopathischen 
Möglichkeiten als Begleittherapie 
in Betracht ziehen.  

Lutschen gegen Allergie
Von Pollenallergien sind beson-
ders Stadtbewohner betroffen. 
Wer aber nahe von einem Bau-
ernhof mit traditioneller Viehhal-
tung lebt oder aufgewachsen ist, 
hat ein geringeres Heuschnupfen-
risiko. Jetzt haben Wissenschaft-
ler in Rohmilch und im Stallstaub 
von Kühen ein Protein gefunden, 
das eine wichtige Rolle für diesen 
„Bauernhof-Effekt“ spielt: das Be-
ta-Lactoglobulin. Es ist wie eine Ta-
sche aufgebaut, kann wertvolle Mi-
kronährstoffe zu den Immunzellen 
transportieren und sie dadurch 
stärken. Basierend auf diesen Er-
kenntnissen wurde die Lutsch-
tablette „Immunobon“ entwickelt. 
Sie enthält Beta-Lactoglobulin zu-
sammen mit Eisen, Zink und Vita-
min A. In Studien konnte gezeigt 
werden, dass diese Kombinati-
on Heuschnupfen-Beschwerden 
deutlich lindern kann. (hs/djd)

Foto: djd/Bencard-Allergie/Nathan-Zentveld

Zum 30-jährigen Jubiläum der 
Städtepartnerschaft zwischen 
Teltow und Ahlen präsentiert 
das Heimatmuseum seine erste 
Ausstellung in diesem Jahr. Die 
Ausstellung ist ab sofort online 
zu sehen.

„Gemeinsam stark“ präsentieren 
sich die Teltower Malerin Angeli-
ka Watteroth und der Teltower Fo-
tograf Dirk Pagels und vereinen in 
einem spannungsgeladenen Brü-
ckenschlag farbintensive Malerei 
mit dramatisch inszenierter Foto-
grafie. 
	 „Gemeinsam stark“ sind auch 
die beiden Partnerstädte Teltow 
und Ahlen zusammen mit ihren 
Städtepartnerschaftsvereinen. 
Seit 30 Jahren findet zwischen 
den beiden Städten ein reger Aus-
tausch, insbesondere auf künst-
lerischem Gebiet statt. In die-
sem Rahmen stellen z. B. seit 1993 
Künstlerinnen und Künstler aus 
Ahlen im Drei-Jahres-Rhythmus in 

Teltow, zuletzt zum Jubiläum der 
Wiedervereinigung im Oktober 
2020, aus. 
	 Angelika Watteroth und Dirk 
Pagels stellen 2021 erstma-
lig gemeinsam aus. Sie präsen-
tieren Impressionen ihrer Hei-
matstadt, wirkungsvoll einander 

(v.l.) Gaby Moser-Olthoff (Heimatmuseum Ahlen), Christa Schwab (Ah-
lener Verein für Städtepartnerschaft e.V.) und Dirk Pagels (Teltower  
Fotograf). Fotos: Stadt Ahlen

„Gemeinsam stark“ im Heimatmuseum
Ausstellung online erlebbar

gegenübergestellt, aus zwei ver-
schiedenen künstlerischen Blick-
winkeln betrachtet und interpre-
tiert. Sie geben anschauliche und 
prägnante Einblicke, wie die Expo-
nate „Abend in Teltow“, „Andreas-
kirche“ oder „Heimatmuseum“ be-
reits im Titel verraten. 

	 Die Ausstellung ist in digitaler 
Form auf der Homepage des Ahle-
ner Heimatmuseums unter www.
heimatmuseum-ahlen.de zu se-
hen. Impressionen zum gemein-
samen Ausstellungsaufbau sind 
dort ebenso zu finden wie Infor-
mationen zu den beiden Künst-
lern und dem Städtepartnerstadt-
verein. 

MOBILE Fußpfl ege
0176 / 66 82 71 50
0176 / 32 88 39 34

Das Team des Stadtteilzen-
trums Altes E-Werk lädt Fa-
milien mit Kindern zu einer 
Stadtrallye durch Beckum ein. 
Wer an der Rallye teilnimmt, 
begibt sich auf die Suche nach 
dem Hund Bruno. Der Hund 
von Louisa und Simon ist ver-
schwunden und hält sich ir-
gendwo in Beckum auf. Wer 
ihn findet, kann etwas gewin-
nen.

Mitsuchen können alle, die sich 
vorher die kostenlose App „Bi-
parcours“ auf das Smartphone 
heruntergeladen haben. Start-
punkt der Rallye ist das Alte 
E-Werk. Dann werden die Spür-
nasen über die App kontaktlos 
von Station zu Station geleitet. 
Die Lösungen zu den Aufgaben 
werden direkt über das Handy 
eingegeben. Gute Unterhaltung 
und Bewegung in Coronazeiten 

sind garantiert. Außerdem ge-
hen die Teilnehmenden mit of-
fenen Augen durch die Stadt. 
Dabei sind selbstverständlich 
die aktuellen Corona-Bestim-
mungen einzuhalten.
	 Nähere Informationen und 
der Link zum Parcours sind auf 
der Homepage www.beckum.
de/altes.ewerk und im Schau-
kasten des Alten E-Werks zu  
finden.

Findet Bruno!
Stadtrallye durch Beckum
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Ennigerloh / Beckum / Wadersloh Beckum

Zum Schutz der heimischen In-
sekten sollen in Ennigerloh und 
den Ortsteilen weitere Blühflä-
chen entstehen. Das Vorhaben 
ist ein Gemeinschaftsprojekt 
von Stadt und Landwirtschaft 
und wurde während der Sitzung 
des Ausschusses für Stadtent-
wicklung, Umwelt, Bauen und 
Verkehr vorgestellt.

Für das Projekt sind 10.000 Euro im 
Haushalt für 2021 vorgesehen. Mit 
dem Geld soll das Saatgut und die 
Beschilderung gekauft werden. Die 
Landwirte kümmerten sich als Pa-
ten um die Pflege der Flächen. Alle 
Fraktionen waren von dem Vorha-
ben begeistert. Aktuell laufen die 

Planungen auf Hochtouren, denn 
wenn die Flächen im Sommer er-
blühen sollen, müssen die Pflan-
zungen bis spätestens Mitte April 
erfolgen.
	 Jetzt werde erst einmal geprüft, 
ob die angedachten Flächen zur 
Verfügung stehen, denn bei ma-
chen müsse noch die eine oder an-
dere Abstimmung mit Anliegern 
oder Pächtern erfolgen. Bei den 
bisher geführten Rückmeldungen 
hätte es aber bisher viele positive 
Rückmeldungen gegeben, erklärte 
Mark Farys, Fachbereichsleiter Tief-
bau und Technik. Letzte Abstim-
mungen stehen aber noch aus.
	 Insgesamt acht Flächen in der 
Kernstadt mit einer möglichen 
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Für mehr Insektenvielfalt
Ennigerloh plant Blühflächen 

Pflanzfläche von insgesamt 7.500 
Quadratmetern hat die Stadt in 
den Blick genommen. In Enniger 
wurden vier Orte mit circa 3.000 
Quadratmetern, in Ostenfelde mit 
circa 300 Quadratmetern und in 
Westkirchen mit 2.500 Quadratme-

tern jeweils drei Orte ausgewählt. 
„Anregungen aus der Bürgerschaft 
nehmen wir jederzeit gern auf“, 
sagte Julius Borgmann, der derzeit 
ein Freiwilliges Ökologisches Jahr 
bei der Stadt Ennigerloh absolviert 
und das Projekt vorstellte.

D i e  F a c h b e r a t u n g  K i n -
d e r t a g e s p f l e g e  B r i g i t t e 
Bublies-Tielker konnte die 
druckfrischen Bilderbücher 
zur Eingewöhnung im Mütter-
zentrum Beckum entgegen-
nehmen. 

Die in der Großtagespflegegrup-
pe Maulwurftreff des Mütter-
zentrums tätige Tagespflegeper-
son Giovanna Di Giorgio hat das 
Hardcover-Bilderbuch mit an-
sprechenden Bildern illustriert 
und mit kurzen Texten verse-
hen. So können sich vor der Be-
treuung nicht nur die Kinder mit 
der neuen Situation auseinan-
dersetzen, sondern auch die El-
tern erfahren, welche Bedeu-
tung ihre Anwesenheit während 
der Eingewöhnungszeit in die 
Kindertagespflege hat. Die Kin-
der brauchen die feste Bezugs-
person – im Bilderbuch ist es der 
Opa – als sichere Basis, von der 

v.li.: Lilia Kasdorf, Giovanna Di Giorgio und Brigitte Bubies-Tielker. Foto. Mütterzentrum Beckum

Wichtiger Baustein für ein gutes Ankommen 
Bilderbuch zur Eingewöhnung in der Kindertagespflege

aus sie Neues erkunden können. 
Erst wenn die Tagespflegeper-
son dem Kind vertraut ist, was in 
der Regel mehrere Tage dauert, 
kann sich das Kind auf die neue 
Situation einlassen und neue Er-
fahrungen machen. Das Bilder-
buch konnte mit den Mitteln aus 

dem Bundesprogramm „ProKin-
dertagespflege“ erstellt werden 
und soll an alle in Beckum täti-
gen Tagespflegepersonen ver-
teilt werden. So sollen die ersten 
Schritte in die Kindertagespfle-
ge für die Eltern und die ganz 
Kleinen sichtbar werden. 

	 Wenn Eltern sich für die Be-
treuung und Förderung in der 
Kindertagespflege interessie-
ren, können sie sich an die Be-
ratungsstelle Kindertagespflege 
im Mütterzentrum Beckum wen-
den, Brigitte Bublies-Tielker Tel. 
02521-824490-130.Familienleben findet nur noch in 

den eigenen vier Wänden statt? 
Das Leben besteht nur noch aus 
Homeschooling und Arbeit? 
Freizeit Fehlanzeige? Die Ideen 
gehen aus? 

Das muss nicht sein. Im Alten 
E-Werk in Beckum und im Frei-
zeithaus Neubeckum stehen ab 
sofort einzelne Räume für Fa-
milien zur Verfügung. Dort kön-
nen sie kegeln, darten, Billard 

Auszeit von der Auszeit 
Angebot in Stadtteilzentren für Familien

oder Tischtennis spielen oder 
sich wie im Kino fühlen. So kön-
nen Familien jeweils eine Stun-
de aus dem Corona-Alltag ent-
fliehen. 
	 Die Termine werden direkt 
in den beiden Häusern abge-
stimmt, für das Alte E-Werk in Be-
ckum unter Tel. 02521/950359, 
für das Freizeithaus Neube-

ckum unter Tel. 02525/951859. 
	 Die aktuellen Kontaktbe-
schränkungen lassen es leider 
nicht zu, dass Personen sich au-
ßerhalb einer Kernfamilie zu-
sammenfinden und das Ange-
bot nutzen. Eine Anmeldung 
ist zwingend erforderlich, die 
Nachverfolgbarkeit muss ge-
währleistet sein.

Das Leitungswasser in Deutsch-
land hat sehr gute Qualität: 
Warum nicht mehr Leitungs-
wasser trinken statt teureres 
Wasser aus dem Supermarkt? 
Das dachten sich auch die Ver-
antwortlichen in der Gemeinde 
Wadersloh und deshalb gehört 
sie ab sofort zum deutschland-
weiten „Refill-Netzwerk“ („Re-
fill“ zu Deutsch: nachfüllen). 

Das Prinzip ist simpel: In Geschäf-
ten, Cafés und anderen öffentli-
chen Einrichtungen können Bür-
ger kostenlos ihre Trinkflaschen 
mit Wasser auffüllen. Ein blauer 
Aufkleber kennzeichnet die „Re-
fill-Stationen“. Passend zum Welt-
wassertag am 22. März hat die 

Untergruppe „Plastik und Müll-
vermeidung“ der Arbeitsgruppe 
„Umwelt und Konsum“ aus dem 
Netzwerk Klimaschutz und Nach-
haltigkeit (NKN) die Aktion um-
gesetzt. Im NKN machen sich Bür-
ger zu verschiedenen Themen 
Gedanken und realisieren kon-
krete Projekte. Hildegard Nord-
berg, Marius Hagedorn, Hubert 
Funke, Robin Jemella und Jonas 
Kruse freuen sich, dass ihre Idee 
bei den Gewerbetreibenden gut 
ankam.
	 Zu finden sind die ersten Re-
fill-Stationen, gekennzeichnet 
durch den blauen Aufkleber, bei 
Wohrtklang am Kirchplatz in Wa-
dersloh, in der Abtei Apotheke in 
Liesborn, am Naturhof Beerhues, 

Bye bye Einwegflasche
Mit Leitungswasserstationen Plastik sparen 

im Café Baumhoers Lippeauen-
blick und in den beiden Filialen 
der Landbäckerei Hölkemann in 
Wadersloh und Diestedde. Wan-
derer und Radfahrer sollten sich 
also die Standorte für ihre Touren 
im Frühling und Sommer merken 

sowie immer eine umweltfreund-
liche Mehrwegtrinkflasche da-
beihaben.

Foto: https://refill-deutschland.de
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SeniorenSenioren

Wer sich auch im Alter noch si-
cher draußen bewegen möch-
te, für den gibt es zahlreiche 
praktische Helferlein, die 
einem den Alltag erleichtern. 
Dabei unerlässlich: gut Hören 
und Sehen sowie Mobilität. Mit 
unserem Überblick sind Sie 
fürs Frühjahr perfekt gerüstet. 

Frühling: Vögel zwitschern, die 
Natur erwacht, man ist wieder 
mehr an der frischen Luft. Da-
mit man diese unbeschwert ge-
nießen kann, empfiehlt es sich, 
das Gehör überprüfen zu lassen. 
Denn wenn man schon nicht 
mehr gut den Gesang einer Am-
sel hören kann, dann kann auch 
ein herannahendes Fahrrad oder 
Auto schnell zur Gefahrenquel-
le werden. Einen kostenlosen 
Hörtest können Sie beim Hör-
geräte-Akustiker machen lassen. 
Dieser ist auch Ansprechpart-
ner, wenn Sie bereits eine Hör-
hilfe haben. Nach einem langen, 
nasskalten Winter sollten sie die-

Mobil und agil
Senioren: Hilfen für den Alltag

se einmal beim Fachmann über-
prüfen lassen und zum Beispiel 
die Batterien erneuern, denn die-
se sind durch die kalten Monate 
meist sehr stark strapaziert. Auch 
eine Reinigung des Geräts em- 
pfiehlt sich. 

Sehtest, Brille und Co.
Wer im Alltag viel unterwegs 
ist, gern spazieren geht oder 
mit dem Rad unterwegs ist, der 
sollte vor allem eins: gut sehen 
können! Nicht nur, dass jetzt 
wieder vermehrt Sonnenbril-
len-Wetter kommt; generell 
sollte man in regelmäßigen Ab-
ständen seine Sehstärke über-
prüfen lassen, denn auch hier 
können sich schleichende Ver-
änderungen ergeben, die man 
womöglich nicht sofort be-
merkt. Wenn aber zum Beispiel 
das Lesen schwer fällt  oder 
man häufiger Kopfschmerzen 
hat, könnte es sein, dass die 
Augen dahinter stecken. Wer 
dann einmal den Optiker auf-
sucht, hat schnell Gewissheit, 

ob er eine Brille braucht oder 
seine bisherige Sehhilfe ange-
passt werden sollte. Tipp: Man-
che Optiker sind auch Opto-
metristen. Stellt der Experte 
Änderungen fest, die auf eine 
Augenkrankheit  hindeuten 
könnten, schickt er Sie zum Au-
genarzt. 

Praktischer Begleiter
Musste man im Herbst und Win-
ter noch wegen belaubter Geh-
wege oder Glätte aufpassen, so 
geht es im Frühling wieder ein-
facher nach draußen. Rutsch-
gefahren bestehen kaum noch, 
aber trotzdem sollte man sich 
sicher bewegen können. Wer 
nicht mehr ganz so gut zu Fuß 
ist, dem stehen zahlreiche Hilfs-
mittel zur Verfügung, die einen 
wieder mobil machen. Am ein-
fachsten ist da erst einmal ein 

Nicht nur unterwegs gut sehen: Im Alter benötigen viele eine Lesebrille. 
Foto: AOK Mediendiens
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klassischer Gehstock, der un-
terstützt, wenn man ein biss-
chen mehr Sicherheit beim Ge-
hen benötigt. Es gibt in diesem 
Bereich auch klappbare Model-
le für die Handtasche und so-
gar ziemlich schicke Exemplare 
mit hübschem Muster – ideal 
für modebewusste Spaziergän-
gerinnen. Mehr Halt und Kom-
fort bietet ein Rollator, der nicht 
nur eine perfekte Stütze beim 
Laufen ist, sondern gleichzei-
tig auch als Sitzgelegenheit für 
ein Päuschen zwischendurch 
sowie als praktische Transport-
möglichkeit für Einkäufe ge-
nutzt werden kann. Faltbare 
Modelle sind kompakt und las-
sen sich somit auch perfekt im 
Auto transportieren. Eine Rolla-
tor, oder auch ein Deltarad mit 
drei Rollen können Sie übrigens 
auch von der Krankenkasse als 
Hilfsmittel bekommen. Am be-
sten informieren Sie sich bei Ih-
rem Arzt oder in einem Sanitäts-
haus über die Möglichkeiten.

C. R. S.
Christians-

Reparatur-Service
Die Meisterwerkstatt

für ALLES was Strom braucht!
· Verkauf von Neu- und Gebrauchtgeräten ·

· Seniorengerechte Technik 
für den häuslichen Alltag ·
Telefon: 0 2525/806970

Mobil: 01 72/5 216730
E-Mail: c.r.s-rep.service@gmx.de

Hauptstraße 44
59269 Neubeckum

Mobil dank Motor
Sie können fast gar nicht mehr 
selbst laufen oder längere Stre-
cken schaffen Sie gesundheit-
l ich einfach nicht mehr? In 
diesem Fall gibt es auch Elek-
tromobile mit verschiedenen 
Geschwindigkeiten, mit denen 
Sie selbstständig von A nach 
B gelangen. Je nach Nutzung 
des Gefährts bieten sich unter-
schiedliche Leistungsstufen die-
ser Fahrzeuge an, die es sowohl 
für Menschen gibt, die damit 
nur zum Einkaufen wollen oder 
Leute, die damit sogar ausge-
dehnte Ausflüge in die Natur 
unternehmen wollen. Eine gute 
Beratung ist hier das A und O,  
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Wir im Haus Maria Regina blicken optimistisch in die 
Zukunft. Das Lachen und die frohe, harmonische Stim-
mung im Haus sind zurück. Aber überschwänglich laut 
„Hurra“ rufen möchten wir nicht. 

Zu gut erinnern wir uns an die Sorgen und Ängste der 
Bewohner und Mitarbeiter, ganz besonders auch an die 
Bewohner, von denen wir uns zu dieser Zeit für immer ver-
abschieden mussten. Diese sehr schwierige und traurige 
Zeit miteinander bewältigt zu haben, hat alle noch mehr 
zusammengeschweißt. 
Ein großes Dankeschön geht an unsere Mitarbeiter, die 
bei der Betreuung unserer Bewohner Höchstleistungen 
erbracht haben. Von Herzen Danke aber auch an unsere 
Senioren, die das unermüdliche Bemühen durch ihren Zu-
spruch und die Wertschätzung mitgetragen haben.
Seit geraumer Zeit gibt es keine Infektion mehr im Haus. 
Erleichtert und glücklich sind wir, dass seit Mitte Februar 
alle Bewohner wie auch Mitarbeiter - bis auf ganz wenige 
begründete Ausnahmen - den vollen Impfschutz erhalten 

Das Haus Maria Regina blickt optimistisch in die Zukunft
und gut vertragen haben. Die im Haus zur Verfügung ste-
henden Schnelltests ermöglichen es u.a., alle Mitarbeiter 
engmaschig auf das Virus hin zu prüfen. Ebenso unter-
ziehen sich alle Personen, die in das Haus kommen und 
Bewohnerkontakt haben diesen Test, sodass wir zu mehr 
Normalität in der Tagesstruktur zurückkehren. 
Wir freuen uns jetzt wieder auf ein volles Haus und heißen 
neue Bewohner sehr herzlich in unserer Gemeinschaft 
willkommen, sowohl in der Kurzzeit- wie auch in der Voll-
zeitpflege. Wir sind darum bemüht, neuen Bewohnern 
schnellstmöglich Termine für Impfungen gegen das Coro-
na-Virus anzubieten.
Erfreut können wir verkünden, dass der lange geplante 
Um- und Neubau unseres Seniorenheimes gut angelaufen 
ist. Gespannt verfolgen die Bewohner, teilweise direkt von 
ihren Balkonen oder den Zimmerfenstern, den Fortgang 
der Arbeiten. 
Ihnen, liebe Leser der „Ortszeit“ wünschen wir von Her-
zen, trotz aller Einschränkungen ein frohes Frühlings-
erwachen – und bleiben Sie bitte gesund!

auch, weil ein Elektromobil unter 
bestimmten Voraussetzungen 
von der Krankenkasse bezahlt 
wird. Auch hier ist das Sanitäts-
haus der richtige Ansprechpart-
ner, um sich über Möglichkeiten 
und Modelle zu informieren. (hs)
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Verkauf von Oldtimerteilen für
Mercedes-Benz-Fahrzeuge

Speziell für 190 SL fast alles auf Lager, auch für W113
viele Teile auf Lager bzw. kurzfristige Beschaffung möglich

Söterner Str. 12 • 55767 Meckenbach • Tel. 0 67 82 / 4 08 33 • Fax 0 67 82 /  4 09 33

Auch wenn uns der Winter 
eher weniger Tage mit Eis und 
Schnee bereitet hat, so setzen 
die kalten Temperaturen und 
gestreute Straßen dem Auto 
trotzdem zu. Sobald das Wet-
ter frühlingshaft ist, stehen 
daher ein Frühjahrs-Check 
und der saisonale Reifen-
wechsel an. 

Noch bevor die Zeit reif ist für 
den Reifenwechsel – typischer-
weise von Ostern bis Oktober 
– legen viele Autofahrer Wert 
auf ein sauberes Gefährt, das 
hingebungsvoll gepflegt wird. 
Durch die Strapazen mit Streu-
salz sollte in jedem Fall eine Un-
terbodenwäsche mit im Spiel 

Fit fürs Frühjahr
Machen Sie Ihr Auto startklar

sein. Drinnen sollten die Schei-
ben gereinigt werden und mit 
dem Aussaugen der grobe 
Dreck aus dem Fußraum ver-
schwinden. Feuchte Matten 
trocknen, Gummimatten reini-
gen. Wer selbst keine Lust auf 
die Innenraumpflege hat, der 
kann seinem Wagen auch gern 
eine Profi-Reinigung gönnen. 
Und nicht vergessen: Eiskratzer, 
Frostschutzkanister, Schneeket-
ten und Co. dürfen Sie nun gern 
wieder aus dem Wagen heraus-
nehmen.

Technik-Check
So viel zu den Äußerlichkeiten. 
Aber der Winter kann auch an-
dere Folgen haben, zum Bei-

spiel Beschädigungen, nicht nur 
am vom Salz und Splitt bean-
spruchten Unterboden. Sind die 
Wischerblätter noch ok? Haben 
Sie einen Steinschlag entdeckt? 
Oder Lackschäden? Dann nichts 
wie ab zum Fachmann ! Hier 
sollten Sie auch generell ein-
mal die Technik zum Jahres-
zeitenwechsel checken lassen, 
Füllstände von Öl, Brems- und 
Kühlflüssigkeit inklusive. Ha-
ben Sie noch Frostschutz in der 
Scheibenwaschanlage? Dann 
brauchen Sie diese Mischung 
noch auf, geben aber beim 
nächsten Auffüllen lieber ein 
Sommermittel mit ins Wasser, 
das gegen Insekten und Baum-
harz hilft. 

Gute Luft
Denken Sie jetzt an Cabriofah-
ren? Auch eine schöne Angele-
genheit im Frühling und Som-
mer, aber bei allen anderen 
Autos sollte sich auch der Blick 
einmal auf die Klimaanlage und 
den Pollenfilter richten. Wenn 
nicht ohnehin schon beim re-
gulären Service-Termin erfolgt, 
ist nun die beste Zeit, um den 
Pollenfilter wechseln und die 
Klimaanlage in der Werkstatt 
überprüfen zu lassen. 

Sommerreifen drauf!
Schlussendlich ist der Reifen-
wechsel einer der wichtigsten 
Termine im Kalender jedes Auto-
fahrers. Bevor die sommerlichen 
Pneus wieder aufgezogen wer-
den, sollte man die Qualität 
der Reifen prüfen, denn nicht 
nur das Alter der Reifen ist ent-

scheidend (allerhöchstens zehn 
Jahre). Mindestens drei Milli-
meter Profiltiefe sollten es sei 
und sichtbare Beschädigungen 
am Material sind tabu! Wer auf 
Nummer sicher gehen will, wen-
det sich in Sachen Reifen an den 
Profi. In Fachwerkstätten ha-
ben Sie die Gewissheit, dass die 
Reifen nicht nur professionell 
ausgewuchtet und aufgezogen 
werden und das RDKS System 
neu initialisiert wird: Der Exper-
te kann Ihnen auch mitteilen, 
wie es um den Reifen bestellt ist 
und ob bzw. wann ein Ersatz nö-
tig wird. Den Maximal-Komfort 
bietet das Einlagern beim Pro-
fi, dann müssen Sie sich selbst 
um nichts kümmern. Außer, dass 
Sie zweimal im Jahr zum Reifen-
wechseln vorbeikommen. (hs)

Nach dem Winter sollten die Wi-
scherblätter ggf. getauscht wer-
den. Foto: ProMotor/Volz
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Wer zum Osterfest mal et-
was anderes als Lämmer oder 
Schokolade naschen möch-
te, darf sich sehr gerne an un-
seren Rezepttipps versuchen. 
Dieses Jahr gibt’s was für klei-
ne und große Leckermäul-
chen. 

Osterei-Torte mit Eierlikör
Für den Eierlikör-Sahne-Pud-
ding nehmen Sie 3 Bl. Dr. Oetker 
Gelatine weiß, 2 Pck. Dr. Oetker 
Gala Puddingpulver Sahne-Pud-
ding, 4 geh. EL Zucker, 250 ml 
Milch, 250 ml Eierlikör, 600 g 
kalte Schlagsahne.
	 Für den Biskuitteig benö-
tigen Sie 4 Eier (Größe M), 80 g 
Zucker, 1 Pck. Dr. Oetker Vanil-
lin-Zucker, 1 Pr. Salz, 90 g Wei-
zenmehl, 1/2 gestr. TL Dr. Oetker 
Original Backin.
Zum Verzieren: 1 Pck. Dr. Oe-
tker Marzipan Rübli, Dr. Oetker 
Feine Marzipanblüten, bunte 
Schokoladeneier, Dr. Oetker De-
kor-Schmetterlinge, Dr. Oetker 
gehackte Pistazien.

Zubereitung
Zunächst bereiten Sie den Eier-
likör-Sahne-Pudding vor. Hier-
zu die Gelatine nach Packungs-
anleitung einweichen. Beide 
Päckchen Puddingpulver nach 
Packungsanleitung mit Zucker, 
aber mit Milch, Eierlikör und 
200 g Sahne, zubereiten. Gela-
tine ausdrücken und im heißen 
Pudding unter Rühren auflö-
sen. Pudding in eine Rührschüs-
sel geben und die Puddingober-
fläche direkt mit Frischhaltefolie 
belegen. Pudding erkalten las-
sen.
	 3 Bögen Backpapier in Blech-
größe vorbereiten. Auf jeden 
Bogen ein Osterei (etwa 30 cm 
lang und im unteren Bereich 
etwa 22 cm breit) aufzeichnen. 
Backofen vorheizen, Ober-/Un-
terhitze etwa 200 °C, Heißluft 
etwa 180 °C
	 Für den Biskuitteig die Eier 
in einer Rührschüssel mit einem 
Mixer (Rührstäbe) auf höchster 
Stufe schaumig schlagen. Zu-

cker mit Vanillin-Zucker und Salz 
mischen, unter Rühren einstreu-
en und die Masse weitere zwei 
Minuten schlagen. Mehl mit Ba-
ckin mischen und kurz auf nied-
rigster Stufe unterrühren. Teig in 
einen Einweg-Spritzbeutel oder 
großen Gefrierbeutel geben 
und eine etwa 1 cm breite Ecke 
abschneiden. Mit jeweils etwa 
1/3 des Teigs die Umrandung 
und ein inneres Oval für jedes Ei 
aufspritzen. Den Zwischenraum 
mit Teig ausfüllen. Den übrigen 
Teig ebenso verarbeiten. Teig-
Ei mit dem Backpapier auf das 
Backblech ziehen und auf mitt-
lerem Einschub etwa zehn Mi-
nuten backen.
	 Gebäck mit dem Backpapier 
auf einen Kuchenrost ziehen 
und erkalten lassen. Zwei wei-
tere Gebäck-Eier ebenso ba-
cken.
	 Jetzt geht’s ans Zusammen-
setzen. Schlagen Sie zunächst 
den erkalteten Pudding einmal 
mit dem Mixer glatt. Dann 400 
g Sahne steif schlagen und un-
terheben. Creme in einen Spritz-
beutel mit großer
	 Sterntülle geben und etwa 
1/3 der Creme als Tupfen auf ein 
Gebäck-Ei spritzen. Nächsten 

Fotos: Dr. August Oetker Nahrungsmittel KG

Süßes für Groß und Klein
Diese Leckereien versüßen Ihnen garantiert das Fest

Boden auflegen und wieder 
etwa 1/3 der Creme aufspritzen. 
Letzten Boden auflegen, übrige 
Creme darauf spritzen und das 
Ei mindestens zwei Stunden, am 
besten aber über Nacht, in den 
Kühlschrank stellen.
	 Vor dem Servieren das Oster-
ei mit Dekorartikeln verzieren. 
Tipps aus der Versuchsküche: 
Für eine alkoholfreie Variante 
kochen Sie den Pudding ein-
fach mit 300 ml Milch und 400 g 

Schlagsahne.
	 Die Torte lässt sich 2 Tage im 
Voraus vorbereiten oder ohne 
Dekoration auch einfrieren.

Zitronen-Mousse mit süßer 
Hasen-Deko
Bereiten Sie zunächst die Gläser 
vor, indem Sie mir Dr. Oetker Pa-
stell Zuckerschrift von außen auf 
jedes Glas eine Nase und Haare 
malen. Kleben Sie mit der Schrift 
außerdem Dr. Oetker Lustige 
Zuckeraugen fest.
	 Um eine Zitronen-Mous-
se herzustellen, benötigen Sie 
200 ml kalte Milch, 100 g kalte 
Schlagsahne, 1 Pck. Dr. Oetker 
Mousse au Citron oder Mous-
se à la Vanille. Den Rührbecher 
mit heißem Wasser ausspülen. 
Milch und Sahne hineingeben, 
Cremepulver hinzufügen und 
mit einem Mixer (Rührstäbe) 
auf niedrigster Stufe kurz ver-
rühren. Dann alles drei Minuten 
auf höchster Stufe aufschlagen. 
Creme in die vorbereiteten Glä-
ser füllen und mindestens eine 
Stunde kaltstellen. Kurz vor dem 
Servieren Biskuitzungen als Oh-
ren am Rand in die Mousse ste-
cken. (Dr. August Oetker Nah-
rungsmittel KG)

Gutes Gelingen und 
frohe Ostern! 
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Steuern

Seit Jahresbeginn können sich 
die Bürger über Steuerent-
lastungen und Änderungen 
freuen. Hier unser kleiner Re-
minder, da ja schon bald wie-
der die Steuererklärung auf 
der To-do-Liste steht.

Wer bisher keine Steuererklä-
rung gemacht hat, aber im ver-
gangenen Jahr Kurzarbeitergeld 
bezogen hat, der ist in diesem 
Jahr verpflichtet, eine Steuer-
erklärung abzugeben. Wer we-
gen der Pandemie zudem öf-
ter oder komplett von Zuhause 
aus gearbeitet hat, der kann un-
ter Umständen von der Home-
office-Pauschale profitieren: Wer 
kein eigenes Arbeitszimmer zu 
Hause hat, der kann für jeden 
Tag im Homeoffice 5 Euro gel-
tend machen. Allerdings ist die-
se Pauschale auf maximal 600 
Euro im Jahr gedeckelt (das ent-
spricht 120 Arbeitstagen) und 
Bestandteil der Werbungsko-
stenpauschale. Wer also nicht 
ausschließlich im Heimbüro tä-

Steuern 
Änderungen und Neuerungen 

Foto: Marco2811/Adobe Stock

tig war, und zum Beispiel Fahrten 
zur Arbeitsstätte oder Material-
kosten absetzen kann, der hat 
die Chance, über die Werbungs-
kostenpauschale zu kommen 
und somit Steuern zu sparen.

Kein Soli mehr
Für die meisten Steuerzahler 
gehört nun der Solidaritätszu-
schlag der Vergangenheit an. 
Hierbei ist das Einkommen ent-
scheidend: Keinen Soli mehr 
zahlen Singles mit einem jähr-
lichen Bruttoeinkommen von 
weniger als 73.000 Euro sowie 
Verheiratete mit einem gemein-
samen Jahresbrutto von bis zu 
151.000 Euro. Eine anteilige Zah-
lung des Soli fällt für Einkom-
men über diesem Betrag, aber 
höchstens bis zu 109.000 Euro 
für Singles und 221.000 Euro für 
Verheiratete an, dies ist die so-
genannte „Milderungszone“. Nur 
wer als Spitzenverdiener darü-
ber liegt, für den ist in Sachen 
Solidaritätszuschlag alles beim 
Alten geblieben.

Höhere Pendlerpauschale
2021 wird der Grundfreibetrag 
bei der Einkommenssteuer von 
9.408 Euro auf 9.696 Euro ange-
hoben und die Tarifeckwerte um 
1,52 Prozent verschoben. Da-
mit soll der kalten Progression 
entgegengewirkt werden, denn 
oftmals passiert es, dass bei ei-
ner Gehaltserhöhung ein an-
derer Steuersatz fällig wird und 
man unterm Strich trotz mehr 
Gehalt weniger Geld in der Ta-
sche hat. Auch Pendler können 
sich freuen: Die Pendlerpauscha-
le wird angehoben. Die ersten 
20 Kilometer sind wie bisher mit 
0,30 Euro pro Kilometer anzu-
rechnen. Wer weitere Arbeitswe-
ge hat, profitiert von der neuen 
Regelung, denn ab dem 21. Ki-
lometer können Sie 0,35 Euro 
pro Kilometer geltend machen. 
Bei einem Fahrweg von 40 Ki-
lometer zur Arbeitsstätte und 
210 Arbeitstagen im Jahr kom-
men beispielsweise 210 Euro 
mehr Werbungskosten zusam-
men. Aber Achtung: In der dies-

jährigen Steuererklärung für das 
Steuerjahr 2020 gelten noch die 
alten Pauschalen.

Entlastung für Familien
Auch Familien profitieren ab die-
sem Jahr von Neuerungen, denn 
dank des zweiten Familienent-
lastungsgesetztes gibt’s nicht 
nur 15 Euro mehr Kindergeld, 
sondern auch höhere Kinder-
freibeträge. Diese werden von 
7.812 Euro auf 8.388 Euro erhöht. 
„Kindergeld und Kinderfreibe-
träge stellen sicher, dass ein Ein-
kommensbetrag in Höhe des 
sächlichen Existenzminimums 
einschließlich der Bedarfe für 
Betreuung und Erziehung oder 
Ausbildung der Kinder nicht be-
steuert werden“, heißt es beim 
Bundesfinanzministerium, das 
Familien „wirtschaftlich weiter 
fördern und stärken“ will. Der 
Höchstbetrag für den Abzug 
von Unterhaltsleistungen wird 
im Einklang mit der Anhebung 
des Grundfreibetrags ab 2021 
in gleicher Weise angehoben  
(von 9.408 Euro auf 9.696 Euro).

Kfz-Steuer
Autofahrer aufgepasst! Wer in 
diesem Jahr ein Fahrzeug erst-
malig zulässt, für den gelten neue 
Tarife, die den CO2-bemessenen 
Teil der Steuer betreffen. An den 
Steuertarifen für Pkw, die schon 
vorher erstzugelassen waren, 
ändert sich nichts. „Die stärkere 
CO2-Gewichtung der Steuerbe-
messung und die Begünstigung 
besonders emissionsreduzierter 
Pkw setzen deutliche Anreize 
für innovative klimaschonende 
Mobilität, die perspektivisch be-
zahlbar bleibt“, so die Informati-
on auf der Website des Bundesfi-
nanzministeriums.  (hs)

Im Grünen Grund 72 ∙ 48231 Warendorf
 0 25 81 - 930 60
 poehler@stb-poehler.de

Ihr kompetenter
Ansprechpartner für Land- & 

Forstwirtschaft, Handwerk,
Handel & Gewerbe

Fachberater
• Controlling

• Kostenrechnung
• Unternehmensnachfolge

R. Pöhler & Kollegen
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Wir steuern mit!
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Dem Finanzamt immer 
einen Schritt voraus

Hoetmarer Straße 34 | 48324 Sendenhorst | Tel.: 02526 - 93 69 94-0 
info@hoene-steuerberater.de | www.hoene-steuerberater.de
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Der Ostersonntag fällt 2021 
auf den 4. April. Mit etwas 
Glück ist auch das Wetter in 
Feiertagslaune, sodass man 
mit der Familie einen schö-
nen Tag im Freien verbringen 
kann. Gemüsebeete im eige-
nen Garten bieten schließlich 
einiges zum Entdecken. Wel-
che Pflanze wächst hier gera-
de heran? Wo kann man schon 
einmal etwas probieren? Auch 
die Lieblingsverstecke des Os-
terhasen sind oft im Garten 
zu finden. Blitzt da nicht et-
was zwischen den Gänseblüm-
chen hervor? Vielleicht sind 
es ja kunterbunt gefärbte Os-
tereier.

Feiertagszeitvertreib 
im Garten
Etwas weiter vorne stecken auch 
die weißen oder gelben Krokus-
se und die blauen Traubenhya-
zinthen ihre Köpfe aus dem 
Boden. Vielleicht sieht man ja 
schon die ein oder andere frü-
he Biene oder Hummel, die die-
se Blumen anfliegt. Und was 
ist denn da im Sandkasten ver-
steckt? Der blecherne kinder Mix 
Ostereimer hält schokoladige 
Überraschungen bereit. Ist er 
leer genascht, lässt er sich später 
als Matsch- oder Buddeleimer 
einsetzen oder als unkonventi-
onelle Blumenvase für die frisch 
gepflückten Frühlingsboten. 

Ebenfalls gut verstecken und su-
chen lassen sich zum Beispiel 
wiederbefüllbare Trinkflaschen 
aus Glas für Schul- und Kinder-
gartenkinder. Ein stabiler und 
isolierender Thermobecher aus 
recyclebarem und weichma-
cherfreiem Polypropylen schützt 
die Glasflasche und hält den In-
halt kühl oder warm. Der Ther-
mobecher selbst ist in einen 
Flaschenbeutel aus Bio-Baum-
wolle oder Oeko-Tex zertifi-
ziertem Stoff gehüllt, der gewa-
schen und gewechselt werden 
kann. Bei mehr als 40 verschie-
denen Motiven findet der Oster-
hase für jeden Geschmack den 
richtigen Look.
	 Auch für Erwachsene gibt’s 

Ostern zu Hause
Tipps für ein fröhliches Familienfest

was fürs Osternest: einen nach-
haltigen Kaffeebecher für unter-
wegs. Der Cup to Go wird zu 100 
Prozent aus nachwachsenden 
Rohstoffen und natürlichen Ma-
terialien hergestellt und kommt 
ohne Plastik und gefährliche 
Kleb- und Schadstoffe aus. Die 
verschiedenen Produkte gibt 
es in Bioläden und im Papete-
rie-Handel.

So wird der Osterspaziergang 
zum Abenteuer
Bleibt man nicht im Garten, son-
dern unternimmt einen aus-
giebigen Osterspaziergang mit 
der Familie, können die Erwach-
senen kleine Überraschungen 
in den Ausflug integrieren. Für 
jüngere Kinder bietet sich eine 
Abenteuerrallye an, bei der die 
kleinen Wanderer bewusst alle 
Sinne einsetzen können. Riecht 
die Luft schon nach Frühling? 
Woran merkt man das? Welche 
Vogelstimmen sind zu hören? 
Sind sie laut oder vorsichtig lei-
se? Wo versteckt sich der pas-
sende Vogel dazu? Zudem sollen 
sich die Kinder genau umschau-
en und wie Detektive die Umge-
bung inspizieren.

Aufgaben lösen, 
Überraschung genießen
Für größere Kinder können El-
tern vorher eine Schnitzeljagd 
entlang des geplanten Spazier-
wegs vorbereiten. Dazu können 
zu Anfang unterschiedliche Rät-
selfragen oder leichte Mathe-
aufgaben gestellt werden. Bei 
richtiger Lösung gibt es einen 
Hinweis auf die nächste Station. 
Im Laufe des Spaziergangs kom-
men dann sportliche Aufgaben 
wie Liegestütze oder Hampel-
männer dazu. Wer die Kinder 
lieber etwas suchen lässt, bie-
tet ein Waldbingo an. Dafür be-
klebt man einen leeren Eierkar-
ton mit den Bildern von Dingen, 
die man beim Spazierengehen 
finden kann: eine gelbe Blume, 
einen Stein oder eine Feder. Als 
letzte Aufgabe dürfen die jun-
gen Spaziergänger die Oste-
rüberraschung, zum Beispiel ei-
nen Schokoosterhasen, suchen. 

Deko selber basteln
Das Osterfest ist die beste Ge-
legenheit, das Zuhause mit den 
frischen Farben des Frühlings 
nach eigenem Geschmack zu 
dekorieren. Wie wäre es zum 

Beispiel mit einem Osterkranz 
mit vergoldeten Eierschalen?
	 D a s  b r a u c h t  m a n :  g e -
flochtenen, weißen Dekokranz 
(Durchmesser etwa 30 cm), sie-
ben weiße Hühnereier, Größe 
L (selbst ausgeblasen oder De-
kobedarf), Blattgold und Anle-
gemilch, goldenen Sprühlack, 
farblosen Acr yllack , Watte-
bausch, Pinsel, scharfes Messer, 
Frühlingsblumen, Heißklebepi-
stole, ein Schoko-Osterei.
	 So wird‘ s gemacht : Das 
obere Drittel der Eier mit einem 
scharfen Messer vorsichtig ab-
trennen, reinigen und trock-
nen lassen. Eierschalen innen 
und außen flächig mit Anlege-
milch bestreichen und trock-
nen lassen, bis die Milch klebrig, 
aber nicht mehr feucht ist. Zuge-
schnittenes Blattgold auf den 
vorbereiteten Untergrund legen 
und mit einem Pinsel oder Wat-
tebausch sanft andrücken. Nach 
dem Trocknen überschüssiges 
Gold mit dem Pinsel vorsichtig 
entfernen. Das Innere der Eier-
schalen optional mit goldenem 
Sprühlack nachfärben. Das Blatt-
gold mit farblosem Acryllack fi-
xieren und gut trocknen lassen. 
Eierschalen vorsichtig mit der 
Heißklebepistole auf dem Kranz 
befestigen und mit Blumen de-
korieren. Kranz mit süßem Os-

terei in Szene setzen.

Farbenfrohe Frühjahrsdeko
	 Wer auch nach Ostern noch 
Freude an seiner selbst gemach-
ten Deko haben möchte, der 
kann sich beispielsweise an 
einem schönen Blumenvase-Fa-
denbild versuchen.
	 Sie benötigen ein Holzbrett-
chen (20 × 12 cm), rote Wolle, 30 
kleine Nägel, Hammer, Trocken-
blumen, zwei Kunstblumen, 
Schere, doppelseitiges Klebe-
band, Klebeband, Mon Chéri.
	 So wirds gemacht : Vorla-
ge für eine Vase ausdrucken, auf 
ein Brettchen legen und mit Kle-
beband fixieren. Nägel an den 
markierten Punkten ins Brett-
chen schlagen. Die Schablone 
vorsichtig entfernen. Für Vasen-
kontur Wolle fest an einen Nagel 
knoten und entlang der Außen-
linie straff spannen. Ist der Um-
riss vollständig gespannt, Wol-
le im Innenbereich der Vase im 
Zickzackmuster um die Nägel 
wickeln. Die Wolle mit Knoten 
am Nagel befestigen und über-
schüssige Wolle abschneiden. 
Die Trockenblumen zu einem 
Strauß zusammenbinden und 
hinters Netz aus Wolle schieben. 
Pralinen mit doppelseitigem 
Klebeband auf Kunstblumen 
befestigen. (dzi/djd)

Foto: djd/Emil/famveldman/Adobestock.com

Foto: djd/Ferrero/Silke-Zander
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Foto: Dr. August Oetker Nah-
rungsmittel KG
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Hier kommt Sparge l mal 
ausgefallen daher. Grüner 
Spargel wird mit einer Kä-
secreme in Roastbeefschei-
ben gehüllt und mit einer 
köstlichen Soße serviert.

Sie benötigen : etwa 250 g 
grüner Spargel (8 Stangen), 8 
Scheiben Roastbeef (je etwa 
70 g), Salz, frisch gemahlener 
Pfeffer, 70 g geriebener Par-
mesan, 250 g Dr. Oetker Crè-
me double, 2 EL Speiseöl, z. B. 
Rapsöl, 3 EL Weinbrand und 8 
Zahnstocher.

Wie bereite ich Spargel-
Röllchen mit Roastbeef zu?
Vorbereiten: Spargel im unte-
ren Drittel schälen. Spargel-
stangen dritteln. Roastbeef-
scheiben trocken tupfen und 
von beiden Seiten salzen und 
pfeffern.  Je nach Größe der 
Roastbeefscheiben diese evtl. 
etwas flach klopfen. Den ge-
riebenen Parmesan mit 125 g 
Crème double verrühren und 

Leckere Spargelzeit
Rezepttipp: Roastbeef-Spargel-Röllchen

mit Pfeffer und Salz abschme-
cken.
	 Spargelröllchen zuberei-
ten: Die Käsemasse mit einem 
Tortenheber oder Esslöffel auf 
die Roastbeefscheiben strei-
chen. Falls die Masse zu fest 
ist, den Tortenheber oder Löf-
fel kurz unter warmes Wasser 
halten. Jeweils 3 Spargelstü-
cke auf die Fleischscheiben le-
gen und von der kurzen Sei-
te aufrollen. Anschließend 
mit den Zahnstochern fest-
s te cke n .  T ip p :  D ie  R o as t-
beef-Spargel-Röllchen kön-
nen gut einen Tag im Voraus 
gefüllt und gerollt werden.
	 Nun Öl in einer beschich-
teten Pfanne erhitzen. Die 
Roastbeef-Spargel-Röllchen 
portionsweise von allen Sei-
ten bei mittlerer Hitze an-
braten, so dass sie Farbe be-
kommen. Dann alle Röllchen 
zusammen mit Deckel etwa 
10 Min. braten. Röllchen aus 
der Pfanne nehmen, Zahn-
stocher entfernen und warm 
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Münsterländer
Äpfel

Frischer Spargel 
kostenlos von 
uns geschält...

... vor Ort, direkt an unseren 
Marktständen

Sie fi nden uns auf den
Wochenmärkten in
Oelde und Beckum

Frische,
die ankommt

Jetzt neu!

Dorfmilch und Joghurt aus 
Brockhagen neu im Sortiment

Di.-Fr. 14.30-18 Uhr · Sa. 9-13 Uhr

Noch größere Auswahl im 
Hofverkauf und Verkaufsautomaten

Aus der Region für die Region · www.nordhues-oelde.de · 0 25 22 / 24 65

Jetzt neu bei uns im Sortiment vom 
Hof Meiwes aus Stromberg: das Duroc Schwein

Das Stromberger Burgschwein ist ein reinrassiges Duroc 
Schwein. Eine ca. 250 Jahre alte Schweinerasse. 

Ursprünglich kommt diese Rasse aus Amerika, wo rote 
Jersey-Schweine mit spanischen Iberico gekreuzt wurde. 

Diese wunderschönen braunen oder roten Tiere haben 
stabile Fundamente sind robust und ruhig. 

Diese Ruhe gipfelt aber auch gerne in Sturköpfi gkeit. 
Sie passen somit perfekt zu uns Westfalen!
Ihr Fleisch ist etwas für Feinschmecker: 

das feine intramuskuläre Fett sorgt für eine schöne 
Marmorierung des Fleisches, was es besonders zart, 

saftig und schmackhaft macht.
Spitzenqualitität für Grill und Küche:

das Stromberger Burgschwein.

In unserem Sortiment wäre dann:
Nacken oder Rückensteaks, Feine Bratwurst, 
Käsegriller, Spareribs, Grillbauch, Schnitzel, 

Kotelett, Gehacktes, frische Bratwurst 
Schinken,- Nacken,- Schulterbraten, Filet, Nuß

Exklusiv für Feinschmecker:
Das Stromberger Burgschwein
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Unsere 
   Weinempfehlung zum Spargel:

1. 
La Cour des Dames 

CHARDONNAY 
Frankreich  Pays D’OC 

8,90 €

4.
NERO d’AVOLA 
Et. Bianca DOC 
Italien Sizilien   
7,50 €

2.
Villa Canlungo 
PINOT GRIGIO DOC 
Italien 
 Friaul Venetien   
10,90 €

3.
KLUMPP 

WEISSBURGUNDER 
Deustchland Baden

13,00 €

Ihre Weinhandlung im 
Herzen Oeldes

Große Auswahl an Weinen
und Schaumweinen
Feinkost
Präsentkörbe
Geschenke
Weinabende

Wir beraten Sie gerne!
Vereinbaren Sie einen Termin!

Am Markt 6 · 59302 Oelde
0 25 22 / 96 04 62

www.gnossundhorstrup.de

www.weinentdecker-werden.de
Jeden ersten Donnerstag im Monat!

13 Seminare in 13 deutschen 
Weinanbaugebieten

Jetzt Online Seminar buchen !
Werden Sie Weinentdecker beim 

– Deutschen Weininstitut – 
Kostenlose Anmeldung unter: 

stellen.
	 Für die Soße den Wein-
brand in die Pfanne geben 
und den Bratensatz lösen. Die 
übrige Crème double einrüh-
ren. Die Soße mit Salz und 
P fef fer  abschme cken und 
üb e r  d i e  R o as tb e e f-Sp a r-
gel - Röllchen geben. Noch 
feiner wird die Soße, wenn 
Sie diese durch ein Sieb pas-
sieren. Servieren Sie zu den 
Roastbeef-Spargel-Röllchen 
e i n e n  R i s o t t o  o d e r  n e u e  
Kartoffeln. 

Guten Appetit und 
frohe Ostern! 
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Pinnwand

VerbrauchertippsVerbrauchertipps
FFP2-Masken richtig 

wegwerfen
FFP2-Masken und Einwegmasken müssen 

im Restmüll entsorgt werden. Wenn sie 

im Gelben Sack landen, funktioniert das 

Recycling nicht mehr richtig. Außerdem 

werden die Masken nicht vollständig 

zersetzt. Landen sie also in einem anderen 

Müll, finden sie sich irgendwann in Form  

von Mikroplastik in der Umwelt.

Großpackung bevorzugt Wer weniger Müll produzieren möchte, sollte zu Großpackungen greifen. Bei 
einem Kilogramm Nudeln fällt weniger Verpackungsfolie an als bei zwei  

500-Gramm-Packungen. Und auch der 
Joghurt im großen Becher verursacht 

weniger Müll als vier Portionspackungen.  Wer sicher ist, dass er die Lebens- mittel aufbrauchen kann, sollte  also Großpackungen  
bevorzugen. 

Einfach mehr trinken Trinken ist eine Gewohnheitssache. Wenn Sie jeden Tag nach dem Aufstehen ein großes Glas Wasser trinken, haben Sie nicht nur Etwas für Ihren Wasserhaushalt getan, sondern schaffen gleichzeitig eine neue Trinkgewohnheit. Wenn Sie dann noch eine Wasserflasche oder ein Glas Wasser immer. griffbereit haben, wird es Ihnen leichter fallen, auch den Tag über genug zu trinken.

Kreis Warendorf

Endlich ist der Frühling da! 
Und das heißt für Fahrrad-
freunde : Drahtesel fit ma-
chen und los geht’s. Zwar gibt 
es aktuell noch keine Fahr-
rad-Events, aber trotzdem 
können Sie rund um Ahlen 
und Beckum vieles entde-
cken: Auf gut ausgebauten 
Radwegen können Sie indi-
viduell die Landschaft er-
kunden, auf attraktiven The-
menrouten fahren und die 
schönsten Sehenswürdig-
keiten anschauen.

Werse Rad Weg und 100 
Schlösser Route
Aus den drei Bächen Lippbach, 
Kollenbach und Siechenbach 
entsteht in Beckum die Werse. 
Auf dem Werse Rad Weg kann 
man entspannt dem kleinen 
Fluss auf seinem Weg zur Ems 
folgen. Eine der insgesamt drei 
Thementouren entführt die Rad-

wanderer in die Welt der Burgen 
und Schlösser. Auch wenn Ah-
len und Beckum selbst weder 
Burg noch Schloss vorzuweisen 
haben, führt die „100 Schlösser 
Route“ durch das Stadtgebiet 
von Beckum. Die Königin unter 
den deutschen Radrouten be-
wegt sich auf einer Länge von 

Ab auf den Drahtesel!
Jetzt startet die Fahrradsaison

rund 960 km durch das Münster-
land. Jede Epoche hat hier ihre 
Spuren hinterlassen.
	 Entlang der „100 Schlösser 
Route“ befinden sich das Haus 
Vornholz bei Ennigerloh und 
das Schloss Hovestadt in Lippe-
tal – sicherlich die bekanntesten 
Bauwerke. Selbstverständlich 

sind auch das Schloss Mün-
ster sowie der Erbdrostenhof in 
Münster einen Besuch wert. Wer 
noch mehr Tipps zur Erkundung 
der Umgebung haben möch-
te, der sollte den Websites des 
Kreises Warendorf und der Städ-
te Ahlen und Beckum einen Be-
such abstatten. 
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Rund ums GrünRund ums Grün

Sattes Grün mit leuchtendem 
Blau, Rot und Gelb – ein liebe-
voll gestalteter Garten erfreut 
nicht nur das Auge, sondern 
spricht alle Sinne an. Jeden 
Tag kann hier die Seele frische 
Energie tanken. Starke Farben 
von etwa Lavendel, Sonnen-
blumen oder Rhododendron 
sind echte Hingucker, die gute 
Laune machen. 

Ton-in-Ton-Kombinationen zum 
Beispiel von roter Garten-Mont-
bretie und dunklerem Blut-Sal-
bei wirken eher beruhigend. 
Duftende Kräuter wie Rosmarin, 
Minze oder Thymian entfalten 
ihr angenehm würziges Aroma 
und geben ganz nebenbei selbst 
gezauberten Gerichten den aro-
matischen Frischekick.
	 Nicht zuletzt sind artenreich 
gestaltete Gärten mit Blumen-
wiesen, Trockenmauern, Hecken 
und Insektenhotel wichtig für 
die Tierwelt. Heimische Pflan-

zen dienen Bienen, Schmetter-
lingen und Vögeln als Lebens-
raum und Nahrungsquelle. Ob 
Kinderparadies oder Duftgarten, 
Natur- oder Rosengarten: Mit 
den richtigen Pflanzen und den 
Tipps zum Beispiel von Garten-
bauern, Baumschulen oder Gärt-
nern macht ein schöner Garten 
auch nicht mehr Aufwand als ein 
unschöner Steingarten. 
	 Denn auch auf Stein setzt 
sich Moos ab und in Fugen sie-
deln sich Gräser und Pflanzen 

Foto: leeyiutung/stock.adobe.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-o

Foto: pixaby.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-oFotos: pixabay.com/akz-o

Lebendige, farbenfrohe Gärten – 
keine Steinwüsten
Schöne Gärten kreativ gestalten

an. Ohne Handarbeit geht’s auch 
hier nicht. Ein trostloser Schot-
tergarten braucht fast genauso 
viel Pflege wie ein klug geplanter 
und die Sinne ansprechender 
Grün-Garten. 

Kleiner Garten mit 
großer Wirkung
Viele Menschen gehen in die-
sem Jahr nicht auf große Fahrt 
in die weite Welt, sondern genie-
ßen entspannt ihr privates Grün. 
Gerade Hobbygärtner, die viel 
Liebe in den heimischen Garten 
investiert haben, erfreuen sich 
jetzt jeden Tag an ihrem klei-
nen Paradies. Dabei ist die Größe 
nicht entscheidend, denn auch 
kleine Gärten lassen sich mit ein 
paar Tipps zur traumhaften Oase 
gestalten. Planung ist dabei ge-

rade bei wenigen Quadratme-
tern wichtig, um vorhandenen 
Platz optimal zu nutzen und op-
tische Highlights zu setzen.
	 Soll es ein Kinderparadies mit 
Spielfläche und ungiftigen Pflan-
zen werden? Wird ein Gemüse-
beet für die Zucht eigener To-
maten und eine Kräuter-Ecke 
gewünscht? Oder soll das eige-
ne Grün möglichst pflegeleicht 
sein? Wer genaue Vorstellungen 
hat, kann diese in einer Skizze 
festhalten. Gibt es vorhandene 
Bäume und Pflanzen, die in das 
Wunschbild passen? Was muss 
weichen?

Vielfalt erzeugt Spannung
Viele kleine Hingucker bringen 
Spannung: Hier eine Spielfläche, 
dort ein überdachter Sitzplatz 

mit Staudenbeeten, eine Pergo-
la neben dem leise plätschern-
den Quellstein. Wenn das Auge 
auf immer wieder neue Entde-
ckungen stößt, wirkt die Fläche 
abwechslungsreicher und grö-
ßer. Auch Untergliederungen 
durch hohe Gräser, eine kleine 
Naturmauer oder Rankwände 
mit Clematis oder Wildem Wein 
setzen attraktive Akzente.
	 Das Auge erfreut sich auch an 

Höhenunterschieden. Mal eine 
Hangböschung mit hübschem 
Kugel-Ahorn, ein paar Meter ent-
fernt vielleicht ein erhöhter Mini-
atur-Naturstein-Garten oder eine 
Treppe, die zum Teich führt. Bei 
aller Vielfalt sind verbindende 
Elemente wichtig. So empfieh-
lt sich die Konzentration auf we-
nige ausgewählte Materialien 
für Bodenbelag und Steinplat-
ten für Gartenwege, um den har-

monischen Zusammenhang zu  
wahren.

Den Blick weiten
Von Sträuchern umsäumte 
Sichtachsen, zum Beispiel auf ei-
nen idyllischen Springbrunnen, 
schaffen Tiefe. Geschwungene 
Pfade entlang an Rosenstöcken 
oder einem Hochbeet lassen die 
vorhandene Fläche größer er-
scheinen. Liegen neben dem ei-
genen Grundstück ein Park oder 
eine Wiese mit Blick auf den nahe 
gelegenen Wald? Planen Sie die-
se Weite mit ein und öffnen Sie Ih-
ren Garten an einer Stelle für diese 
Perspektive. Mit hellem Blattwerk, 
beispielsweise des Japanischen 
Gold-Ahorns, lässt sich zudem in 
dunkle Ecken Licht und damit eine 
optische Tiefenwirkung zaubern.

Den fleißigen Bienen etwas 
Gutes tun
Damit es auch ordentlich summt 
und brummt, können Gartenbe-
sitzer Pflanzen kaufen, die Insek-
ten und vor allem Bienen Nahrung 
bieten. Wichtig ist, dass die Ge-
wächse möglichst viel Nektar und 
Pollen liefern, damit sich die In-
sekten daran bedienen. Sommer-
blumen wie Zinnie, Fächerblume 
und Wandelröschen sowie Stau-
den wie Buschmalve, roter Schein-
sonnenhut und Hohe Fetthenne 
eignen sich im Kübel oder Beet 
als Snackbar für Bienen. Mit dem 
Pflanzen verschiedener Kräuter 
kann man den Insekten ebenfalls 
helfen.
	 Insektenfreunde können die 
Bestäuber zudem unterstützen, 
indem sie ihnen eine Wasserquel-
le einrichten. Bienen brauchen 
viel Wasser– unter anderem, um 

zähen, kristallisierten Honig zu 
verflüssigen. Einfach eine flache 
Schale oder einen Pflanzkübelun-
tersetzer mit Wasser füllen. Mit 
Glaskugeln oder Kieseln „Inseln“ 
anlegen, die es den Bienen er-
möglichen, Wasser aufzunehmen, 
ohne dass sie Gefahr laufen zu er-
trinken. Ebenso wichtig: ein Unter-
schlupf für den Nestbau, die Brut-
pflege oder zum Überwintern. 
Dafür kann man etwa Niströhren 
in einem schlichten Holzscheit 
anlegen. Ebenfalls geeignet sind 
hohle Bambusstäbe oder Dor-
nenranken. Wer handwerklich ge-
schickt ist, kann ein richtiges In-
sektenhotel bauen.(dzi/akz-o/ 
djd)
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Neubeckum / Beckum Trauer

Wenn Menschen Angehöri-
ge verlieren, stellt sich oft die 
Frage nach der Form der Be-
stattung. Viele wissen nicht, 
was sich die Verstorbenen ge-
wünscht hätten. Daher ist es 
ratsam, sich schon frühzei-
tig Gedanken zu machen, sei-
ne Wünsche mit dem Partner 
und den Kindern zu bespre-
chen und schriftlich festzu-
halten. 

Gleichzeitig möchten viele Äl-
tere ihren Angehörigen nach 

dem Tod nicht zur Last fallen – 
in Form von Grabpflege. Auch 
in unserer Region kann man 
eine Veränderung der Beerdi-
gungsform feststellen. Die hö-
here Mobilität der jüngeren Ge-
nerationen führt dazu, dass es 
wesentlich weniger über Ge-
nerationen gepflegte Famili-
engräber gibt. Besonders seit 
den 2000er-Jahren lässt sich ein 
Trend hin zu individuellen, na-
turnahen und pflegeleichten 
Bestattungsmöglichkeiten er-
kennen.

Individuell und naturnah
Wie sich Bestattungsformen verändern

Die passende 
Beisetzungsform finden
Empfehlenswert ist es, zu Leb-
zeiten festzulegen, ob später 
eine Körperbestattung oder eine 
Einäscherung erfolgen soll. Die 
Körperbestattung ist zumeist 
teurer wegen massiverer Sär-
ge und höherer Grabkosten. Au-
ßerdem gibt es hierbei weni-
ger Möglichkeiten für die Art der 
Beisetzung, wie sie viele Städte 
und Gemeinden bei Urnengrä-
bern anbieten. Laut der Deut-
schen Friedhofsgesellschaft ist 
die Urnenbestattung als Fol-
ge der Feuerbestattung mit 
69 Prozent die häufigste Art in 
Deutschland, Tendenz weiterhin 
steigend. 

Pflegefreie Gräber
Bei vielen neuen Bestattungs-
arten handelt es sich um so-
genannte pflegefreie Gräber, 
Angehörige müssen also nicht 
gärtnerisch tätig werden. Die Ko-
sten sind oft bereits in der Fried-
hofgebühr enthalten. Welche 
Urnenbeisetzung passt, hängt 
auch davon ab, ob und wie oft 
Angehörige zu Besuch kommen 
wollen und wie gesund sie in ei-
nigen Jahren noch sind. 
	 Die einfachste Beisetzungs-
form ist das Rasengrab. Bei der 

Bestattung im Blumengarten 
wird die Urne des Verstorbenen 
auf einer besonders gestalteten, 
mit Stauden und immergrünen 
Pflanzen angelegten Fläche bei-
gesetzt. Bei einer Waldbestat-
tung wird die Urne einer verstor-
benen Person an einem Baum in 
einem dafür vorgesehenen Be-
stattungswald beigesetzt. 
	 Bei einer Bestattung in einem 
Kolumbarium wird die Urne ei-
ner verstorbenen Person in ei-
ner Urnenwand beigesetzt. Die 
Nische, in die die Urne gestellt 
wird, wird im Anschluss mit einer 
Platte fest verschlossen. Kolum-
barien befinden sich auf Fried-
höfen, in Kirchen oder sind Teil 
eines Krematoriums. Auch be-
pflanzte Hügelgräber oder Ge-
meinschaftsgräber – Urne und 
Sarg werden in einem Grab bei-
gesetzt – gibt es mittlerweile. 
	 Menschen, die sich beson-
ders mit dem Meer verbunden 
fühlen, können sich auch eine 
Seebestattung wünschen. Dabei 
wird die Asche des Verstorbenen 
mit seemännischen Zeremonien 
im offenen Meer beigesetzt. 
Diese naturnahe Bestattungsart 
ist eine schöne Alternative für 
alle Menschen, die einen Bezug 
zur Küste haben. Zahlreiche Ab-
fahrtshäfen an der Nordsee und 
Ostsee stehen dabei zur Aus-
wahl.
	 Bei einer Mensch-Tier-Be-
stattung können die Urnen von 
einem Mensch und seinem ge-
liebten Haustier in einem ge-
meinsamen Grab bestattet wer-
den. Diese Bestattungsart ist in 
Deutschland nur auf speziell aus-
gewiesenen Friedhöfen möglich 
und existiert in dieser Form seit 
dem Jahr 2015. Bei so einer Fül-
le an Möglichkeiten lohnt es sich 
also, rechtzeitig Vorkehrungen 
zu treffen. Zudem beraten Be-
statter Sie gerne, welche Beiset-
zungsmöglichkeiten es in Ihrer 
Stadt oder Gemeinde gibt. (dzi/
akz-o)

Mithilfe einer Bestattungsverfügung  
kann festgelegt werden, wie die Beerdigung  
erfolgen soll. Foto: Deutsche Friedhofs- 
gesellschaft/akz-o

Es ist ein Thema, das selten mit 
dem fairen Handel oder Kin-
derarbeit in Verbindung ge-
bracht wird. Und doch stammt 
ein Großteil der hierzulande 
aufgestellten Grabsteine aus 
Indien oder China und damit 
vielfach aus Kinderhand. 

„Wir möchten dazu beitragen, 
dass auf den Beckumer Fried-
höfen nur noch zertifizierte 
und verlässlich kinderarbeits-
freie Grabsteine aufgestellt wer-
den, so wie es das geänderte 

Antje Ruhmann (m.) beim konsumkritischen Rundgang im September. Foto: Stadt Beckum

Keine Grabsteine aus Kinderhand in Beckum
Steuerungsgruppe Fairtrade begrüßt Umsetzung des Bestattungsgesetzes 

Bestattungsgesetz des Landes 
NRW fordert“, schildert Antje 
Ruhmann das Ziel der Fairtrade 
Steuerungsgruppe. Trotz der be-
sonderen Bedingungen in der 
Corona-Pandemie hat die Steue-
rungsgruppe Fairtrade die Arbeit 
auch im neuen Jahr aufgenom-
men und virtuell getagt. Aufge-
griffen wurde unter anderem ein 
Thema, das bereits im Rahmen 
der Fairen Woche 2020 intensiv 
diskutiert wurde: Kinderarbeit in 
der Grabsteinindustrie. 
	 Bei der indischen oder chine-

sischen Natursteinproduktion 
ist Kinderarbeit noch häufig an-
zutreffen. Etwa zwei Drittel der 
Grabsteine aus Naturstein auf 
deutschen Friedhöfen stammen 
aus diesen Gegenden. Die Steue-
rungsgruppe begrüßt daher die 
Neuregelung des Bestattungs-
gesetzes NRW (BestG NRW). Da-
rin hat die Landesregierung ge-
regelt, dass nur noch Grabsteine, 
die nachweislich ohne Kinder-
arbeit hergestellt wurden, auf 
NRWs Friedhöfen aufgestellt 
werden dürfen. 

Seit Anfang 2020 ist das ent-
sprechende Zertifizierungsver-
fahren für Grabsteine und Gra-
beinfassungen aus Naturstein 
in Kraft. Demnach dürfen Grab-
steine und Grabeinfassungen, 
die aus China, Indien, den Phi-
lippinen oder Vietnam stam-
men, nur noch aufgestellt wer-
den, wenn sie über ein Zertifikat 
verfügen. In der fairen Woche im 
September 2020 führte ein kon-
sumkritischer Spaziergang unter 
anderem auch zum Steinmetz-
betrieb Magera, wo kritische 
Punkte über die aktuell ausge-
stellten Zertifikate der drei gän-
gigen Zertifizierer Xertifix, Fair 
Stone und IGEP zur Sprache ka-
men. „Ein Siegel böte nicht unbe-
dingt 100-prozentige Sicherheit, 
daher wären regionale Produkte 
die bessere Alternative“, so Ma-
gera im September. 
	 Die Stadtverwaltung Beckum 
setzt das Zertifizierungsverfah-
ren bereits seit September um. 
Im Frühjahr steht die Satzungs-
änderung auf der Tagesordnung 
der politischen Gremien. Für 
2021 steht zudem die Re-Zertifi-
zierung als Fairtrade-Stadt an.

Frisch gestärkt in den Frühling 
starten, ist das Motto im Mu-
sikladen Neubeckum. Nach ei-
ner kurzen Osterpause (bis 11. 
April ist geschlossen) wartet 
auf Kunden eine tolle Aktion. 
Im April und Mai heißt es „Ra-
batt-Würfeln“. Je nach Wurf-
glück winken 2 bis 12 Prozent 

Rabatt auf alle vorrätigen Sai-
teninstrumente ( Gitarren, 
Bässe, Ukulelen). 

Shoppen geht nach Termin oder 
aber Sie holen Ihre vorherige Be-
stellung einfach nur ab. Zahlen 
können Sie weiterhin bar und 
mit EC Karte ab 25 Euro. Auch 

Frühlingsaktion in Neubeckum 
Musikladen lockt mit Angeboten

in Sachen Beratung zu Gitarren, 
Bässen, Ukulelen und Verstär-
kern sowie beim Einstellen, In-
standsetzen und Neubesaiten 
von Gitarren und Bässen ist das 
Team vom Musikladen Ihnen 
gerne behilflich.
	 Unterricht ist zurzeit nur ein-
zeln und nur in Ausnahmefällen 

möglich. Um dem festen Schü-
lerstamm mit ständig wachsen-
dem Kundenstamm sowie den 
vielen neuen Unterrichtsanfra-
gen gerecht zu werden, stehen 
drei Lehrer zur Verfügung. So-
bald dies wieder vollständig 
möglich ist, wird der komplette 
Unterricht wieder aufgenom-
men. 

Kontakt: 
www.musikladen-neubeckum.weebly.com 
Musikladen-neubeckum@online.de
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Als Sport- und Bewegungskraft steht 
der/dem staatlich geprüften Gymnas-
tiklehrerin/lehrer eine Fülle von Tätig-
keitsfeldern offen. Der berufliche Weg 
kann nach der 3-jährigen Vollzeitausbil-
dung in den Freizeitbereich (Vereine, 
Studios) führen, in die Tourismusbranche 
(z. B. Sportanimation in den Ferienclubs 
oder auf Freizeitschiffen), in die medi-
zinisch-therapeutische Arbeit ( Prä-
ventionsangebote, Rehakliniken usw.), 
oder in den Bildungsbereich (Kinder-
tageseinrichtungen, Volkshochschulen, 
Erwachsenenbildung, auch wieder für 
Sekundarstufe 1 in den Schuldienst). 

Sportlich und gesundheitsorientiert in die berufliche Zukunft

Dortmunder Berufskolleg
für Sport und Gymnastik

Hier können die Gymnastiklehrer ihre 
Kenntnisse und Fähigkeiten in unter-
schiedlichster Weise-mit Personal-Trai-
ning oder in Gruppen arbeitend-ein-
bringen.
So wird auch mit dem Einsatz von Musik 
Freude an der wiederentdeckten Bewe-
gung vermittelt, aber auch Bewusstheit 
für den eigenen Körper geweckt sowie 
auch Bewusstsein für die eigene Gesund-
heit.
Mit der gleichzeitig mit dem Berufsab-
schluss erworbenen allgemeinen Fach-
hochschulreife steht auch der Weg in die 
unterschiedlichsten Studiengänge offen.

Berufsausbildung

Gymnastiklehrerin/lehrer
zur/zum staatlich geprüften

gleichzeitig allgemeine Fachhochschulreife
Voraussetzung: FOS-Reife, Dauer der Ausbildung 3 Jahre

Ausbildungsbeginn: 01.08.2021 / Unterrichtsbeginn: 18.08.2021

Victor-Toyka-Str. 6 ∙ 44139 Dortmund ∙ Tel. 02 31/13 42 79 
 Fax 02 31/13 42 66 ∙ www.gymdo.de ∙ info@gymdo.de

Unterrichtsschwerpunkte u. a.

• Bewegungsausbildung
• Prävention/Rehabilitation
• Aerobic, Fitness, Sport/Spiel

• Tanz/Musik
• Sportmedizin
• Sporttherapie

• virtuelle Infotage 14.04. / 12.05. / 16.06. 2021

Aus- und WeiterbildungAus- und Weiterbildung

Das modernisierte Berufs-
bildungsgesetz (BBiG) feiert 
seinen ersten Geburtstag: Im 
Januar 2020 trat die Novelle 
des Gesetzes in Kraft. Damit 
die berufliche Bildung den 
aktuellen Lebenswelten jun-
ger Menschen entspricht, hat 
das Bundesministerium für 
Bildung und Forschung die 
Rahmenbedingungen ange-
passt und somit die Attrak-
tivität der Berufsbildung ge-
steigert.

Höhere Mindestvergütung 
für neue Auszubildende 
2021
Mit der Gesetzesnovelle wur-
de zum Januar 2020 eine Min-
destausbildungsvergütung 
eingeführt, die schrittweise bis 
2023 ansteigt. Auszubildende, 
die 2021 mit ihrer Ausbildung 
beginnen, profitieren von der 
Steigerung und erhalten im er-
sten Ausbildungsjahr eine Min-
destvergütung in Höhe von 
550 Euro. Ab 2024 wird diese 
jährlich an die durchschnitt-
liche Entwicklung aller Ausbil-
dungsvergütungen angepasst.

Ausbildung in Teilzeit für alle
Die verbesserte Teilzeitrege-
lung schafft mehr zeitliche Fle-
xibilität für junge Menschen. 

Damit die berufliche Bildung den aktuellen Lebenswelten junger Menschen entspricht, wurde das Berufsbil-
dungsgesetz (BBiG) vor einem Jahr novelliert. Foto: djd/www.BMBF.de/Lightfield Studios - stock.adobe.com

Das modernisierte Berufsbildungsgesetz 
feiert Einjähriges
Höhere Mindestausbildungsvergütung, neue Teilzeit- und  
Freistellungsregelungen

Dank der Gesetzesnovelle kön-
nen alle Auszubildenden im 
Einvernehmen mit dem Aus-
bildungsbetrieb ihre Ausbil-
dung oder einen Teil davon in 
Teilzeit absolvieren. Zuvor galt 

dies nur für Auszubildende, die 
zugleich Kinder betreuen oder 
Angehörige pflegen. Von fa-
miliären Betreuungspflichten 
über Behinderung oder Lern-
beeinträchtigung bis hin zum 

Leistungssport : Nun können 
alle Auszubildenden und Aus-
bilder flexibel auf verschiedene 
Lebenslagen reagieren. Auszu-
bildende, die das Ausbildungs-
ziel nicht in kürzerer Zeit errei-

chen können, profitieren von 
der Möglichkeit, die Ausbil-
dungsdauer zu strecken.

Freistellung auch 
für Erwachsene
Dank des neuen Gesetzes sind 

jugendliche und erwachsene 
Auszubildende seit dem 1. Ja-
nuar 2020 hinsichtlich der Frei-
stellung für Berufsschul- und 
Prüfungszeiten und deren An-
rechnung gleichgestellt. Unter 
Anrechnung der durchschnitt-

Auszubildende erhalten jetzt eine angemessene Ausbildungsvergütung und sind flexibler, was ihre Zeiteintei-
lung betrifft. Foto: djd/www.BMBF.de/Igor Emmerich - stock.adobe.com

lichen täglichen Ausbildungs-
z e i t  m üss e n  Aus z u b i l d e n -
de im Erwachsenenalter nun 
nach einem Berufsschultag 
mit mehr als fünf Unterrichts-
stunden einmal in der Woche 
nicht mehr in den Betrieb zu-
rückkehren. Auch in Berufs-
schulwochen mit einem plan-
mäßigen Blockunterricht von 
mindestens fünf Tagen und 25 
Unterrichtsstunden sind er-
wachsene Auszubildende ge-
nau wie Jugendliche davon 
befreit, nach dem Unterricht 
zur Arbeit zu gehen. Um sich 
am Ende der Berufsschulzeit 
bestmöglich für die schrif t-
liche Abschlussprüfung vor-
zubereiten, erhalten Auszubil-
dende jeden Alters zusätzlich 
für den Arbeitstag direkt vor 
der schrif tlichen Abschluss-
prüfung eine bezahlte Freistel-
lung. Alle Informationen zum 
neuen Berufsbildungsgesetz 
sowie spannende Erfolgsbei-
spiele von Menschen mit be-
ruflicher Bildung finden sich 
auf www.die-duale.de. (djd)
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StellenmarktStellenmarkt

Für unsere Kantine bei Amazon
suchen wir

Wir bieten einen stabilen 
Arbeitsplatz mit einem

freundlichen Team.

Bewerbung an
bewerbung@alsterfood.de

0162 – 23 913 18
www.alsterfood.de

Köche / Küchenhilfen
(m/w/d)

gerne Teilzeit

macht 
Karriere!

Wir suchen zu sofort

Bauhelfer und
Baumaschinenführer
in Vollzeit.
Telefonische Bewerbung bitte unter:

Matheweg 3 · 33449 Langenberg
Tel.: 0 52 48 / 70 62 · Fax 60 91 57 · Funktel.: 01 72 / 5 21 11 58

Immer mehr Menschen lei-
d e n  u n t e r  B e s c h w e r d e n 
wie Magenschmerzen, Völ-
legefühl, Blähungen, Ma-
gen-Darm-Krämpfen, Übel-
k e i t  o d e r  S o d b r e n n e n . 
Diese sogenannten funkti-
onellen Magen - Darm - Be -
schwerden beeinflussen ih-
ren Alltag und schmälern die  
Lebensqualität. 

Die Symptome können ganz 
plötzlich, also akut, oder über 
einen längeren Zeitraum und 
immer wiederkehrend auftre-
ten. Betroffene von langanhal-
tenden Beschwerden haben oft 
einen empfindlichen Magen und 

kleinste Entzündungen in Ma-
gen und Darm. Stress, beispiels-
weise durch eine hohe beruf-
liche oder private Belastung, ist 
oft der Auslöser.

Wohlbefinden steigern
Zur Linderung eines empfind-
lichen Magen-Darm-Trakts und 
häufiger Beschwerden kann die 
Kraft der Natur helfen, die viele 
wirksame Heilpflanzen zur Ver-
fügung stellt. Ein Beispiel ist die 
Kombination aus Bitterer Schlei-
fenblume, Süßholzwurzel, Ka-
millenblüten, Kümmelfrüchten, 
Melissen- und Pfefferminzblät-
tern. Sie wirkt besonders entzün-
dungshemmend und schleim-

Mit einem guten Bauchgefühl macht auch der Arbeitsalltag wieder 
Freude. Foto: Wavebreakmedia/gettyimages.com/akz-o

Hektisches Arbeiten – schnelles Essen:
Wie Sie besser mit Stress umgehen und Ihr Wohlbefinden steigern

hautschützend. Es gibt rein 
pflanzliche Arzneimittel (z.B. 
Iberogast Advance) die die-
se Heilpflanzenextrakte enthal-
ten. Sie helfen den gereizten 
Verdauungstrakt ab der ersten 
Einnahme zu beruhigen, das 
Gleichgewicht längerfristig wie-
derherzustellen und das Wohl-
befinden zu steigern.

Täglich spazieren gehen
Treten Magen-Darm-Beschwer-
den dagegen nicht regelmäßig 
wiederkehrend, sondern eher 
kurzfristig akut auf, kann dies 
andere Gründe haben. Oft brin-
gen z. B. hastiges, schweres oder 
zu fettiges Essen sowie unge-
wohnte Gewürze den Verdau-
ungstrakt aus dem Gleichge-
wicht und lassen die Betroffenen 
plötzlich unter verschiedenen 

Magen-Darm-Beschwerden lei-
den. Meist sind dann die Bewe-
gungsabläufe im Magen-Darm-
Trakt, die sogenannte Motilität, 
beeinträchtigt. Auch hier haben 
sich natürliche Wirkstoffe be-
währt. Das seit über 60 Jahren 
bewährte Arzneimittel mit sei-
nen neun Heilpflanzenextrak-
ten kann hier besonders helfen, 
die Bewegungsabläufe in Magen 
und Darm wieder zu normalisie-
ren, sodass Betroffene schnell 
und zuverlässig von ihren Be-
schwerden befreit sind. Tun Sie 
sich etwas Gutes, ein kleiner täg-
licher Spaziergang bringt Magen 
und Darm auf Touren, macht den 
Kopf frei und baut ganz neben-
bei Stress ab.

Stress im Job besser 
bewältigen
Damit es erst gar nicht zu solchen 
Stress-bedingten Beschwerden 
kommt, können Sie zum Beispiel 
Ihren Stresslevel mit den rich-
tigen Strategien absenken.
	 Ein guter Ansatzpunkt ist es, 
alle anstehenden Arbeiten des 
Tages auf eine To-Do-Liste zu 
schreiben und nach Priorität zu 
ordnen. Dann erledigt man zu-
nächst die ersten drei Punkte 
und hat schon einmal das Ge-
fühl, die wichtigsten Dinge im 
Griff zu haben. Sinnvoll ist es 
auch, Kollegen um Mithilfe zu 
bitten oder einiges zu delegie-
ren. Außerberufliche Verpflich-
tungen wie Vereinstätigkeiten 
sollten in stressigen Phasen eine 
Weile eingeschränkt werden, 
um mehr Zeit zu gewinnen. Das 
schafft Raum für bewusstes Ab-
schalten und Erholung am Feier-
abend.

Stressige Phasen einplanen
G erade in  sehr  heraus for-
dernden Phasen wie anstren-
genden Projektwochen oder 
einer Woche voller Vorstellungs-
gespräche steigt der Leistungs-
druck. Wer beispielsweise meh-
rere Vorstellungsgespräche vor 
sich hat, kann mit guter Vorberei-
tung den Druck mindern. Hierbei 
helfen ausführliche Internet-Re-
cherchen zu den jeweiligen Ter-
minen, Notizen mit den wich-
tigsten Punkten und Fragen, die 

mit in die Gespräche genommen 
werden.

Ständige Erreichbarkeit 
muss nicht sein
Um hohe berufliche Belastungen 
besser zu bewältigen, spielt je-
doch auch der nötige Ausgleich 
eine Rolle. Dabei können etwa 
Sport oder Entspannungstech-
niken wie Yoga hilfreich sein, aber 
auch einfach das Zusammensein 
mit der Familie oder Freunden. 
Und schließlich ist es ratsam, die 
heutzutage oft übliche ständige 
Erreichbarkeit zu unterbinden. 
Das heißt: Abends ab einer festen 
Uhrzeit E-Mail-Programm und 
Handy ausschalten und einfach 
mal offline sein.

Chaos stresst
Ständige Unordnung trägt oft 

wesentlich zur Entstehung von 
Stress bei. Sie verursacht lange 
Suchzeiten und führt dazu, dass 
man schnell die Übersicht ver-
liert. So manche wichtige Aufga-
be kann im Chaos sogar verges-
sen werden. Darum ist es ratsam, 
regelmäßig Ordnung zu schaf-
fen. Die anstehenden Arbeiten 
sortiert man je nach Wichtig-
keit in unterschiedliche Körbe 
oder Ordner, Schubladen sowie 
Schreibtischoberfläche werden 
entrümpelt und erledigte Vor-
gänge abgeheftet beziehungs-
weise auf dem Computer in die 
entsprechenden Ordner ver-
schoben. Wer dies jeden Abend 
macht, kann die Dinge auch in-
nerlich abhaken und entspannt 
in den Feierabend gehen. (dzi/
akz-o)

Zahnmedizinische 
Fachangestellte (m/w/d)

im Bereich Prophylaxe in Teilzeit 
für ca. 16-20 Std. und/oder Vollzeit 
nach Vereinbarung zu sofort gesucht.
Gerne auch Wiedereinsteiger.
Kommen Sie in unser nettes Team! 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
an: Dr. med. dent. Matthias Steinho� 

Marcillastr. 2, 59329 Wadersloh 
Tel.: 02523/93 83 17 
info@mundwerk-wadersloh.de

Marcillastr. 2, 59329 Wadersloh 

info@mundwerk-wadersloh.de

Zur Verstärkung unseres Teams 
einer Lottoannahmestelle in 

Warendorf suchen wir 
 freundliches Verkaufspersonal 

zur Aushilfe (m/w/d) 
und in Teilzeit.

Tel. 0209 / 204449
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Aktuelles / Kleinanzeigen

Wegen der Corona-Pandemie 
sind Osterfeuer auch in diesem 
Jahr leider nicht erlaubt. Da-
rauf weisen die Städte Beckum, 
Ahlen, Oelde und Ennigerloh 
hin. 

Doch wohin mit dem aufge-
schichteten Material? Für Os-
terfeuer greift eine Ausnahme-
regelung zum Verbrennen von 
Strauchabschnitt und ähnlichem 
Schlagabraum. Allerdings muss 

das den Behörden gemeldet wer-
den. Hintergrund ist, dass Oster-
feuer als öffentliche Veranstal-
tungen der Brauchtumspflege 
dienen. Jegliches Verbrennen, das 
darüber hinausgeht, ist verboten.
	 Die Möglichkeit diesen vor-
handenen Schlagabraum zu ver-
brennen, besteht in Beckum, Ah-
len und Oelde noch bis zum 31. 
März. Diese Regelung per Allge-
meinverfügung wird nicht ver-
längert. Der Fachdienst Recht 
und Ordnung in Beckum und En-
nigerloh wird am Osterwochen-
ende verstärkt Kontrollen durch-
führen und Verstöße mit einem 
Bußgeld ahnden.

Keine Osterfeuer
Städte sagen Veranstaltungen ab

Foto: chrmueller auf Pixabay Die Bundesregierung fördert 
jetzt die Anschaffung und 
den Einbau privater Ladesta-
tionen pauschal mit 900 Euro. 
Da die Nachfrage groß ist, 
gilt es jetzt schnell zu sein, 
der Fördertopf ist begrenzt. 
„Alle, die ohnehin über die 
Anschaffung einer Wallbox 
nachdenken, sollten jetzt ih-
ren Förderantrag stellen“, rät 
Dr. Daniel Dierich, seit Janu-
ar Geschäftsführer der Ener-
gieversorgung Beckum (evb). 

Damit die Gelder des Förder-
programms der Kreditanstalt 
für Wiederaufbau (KfW) auch 
fließen, müssen die Stromlade-
stationen – auch Wallboxen 
genannt – bestimmte Bedin-
gungen erfüllen. Der „STRO-
MAT“ der evb ist auf der Liste 
der förderfähigen Modelle auf-
geführt. Ein Tipp an E-Mobi-
listen ist Christian Parlow, Team-
leiter Vertrieb bei der evb, noch 
ganz wichtig: „Um die Förde-
rung zu erhalten, muss die Wall-
box Ökostrom betrieben wer-
den und vom Netzbetreiber 
aus der Ferne steuerbar sein. 
Wir beraten Interessenten ger-
ne und informieren über die  
Details.“ 

Bundesförderung hat 
NRW-Förderprogramm 
abgelöst
Mit dem „KfW-Förderprogramm 
440“, das Ende November 2020 
in Kraft getreten ist, hat der Bund 
das bisherige Förderprogramm 
für private Ladestationen in Nor-
drhein-Westfalen abgelöst. In-
dem die Regierung den Bau pri-
vater Ladestationen finanziell 
noch attraktiver macht, beschleu-
nigt sie den Ausbau der Ladein-
frastruktur. Die Förderung gibt 
es für nichtöffentliche Ladein-
frastruktur im Bereich bestehen-
der Wohngebäude. Förderfähig 
sind die Anträge von Privatper-
sonen, Wohnungseigentümerge-
meinschaften, Bauträgern oder 
Wohnungsunternehmen, die sich 
für Wallboxen mit maximal 11 
Kilowatt Leistung entscheiden. 
Der Antrag auf Förderung kann 
ganz einfach über die Website 
der KfW gestellt werden (www.
kfw.de/440-zuschussportal).
	 „Für die Förderung ist es drin-
gend erforderlich, den Antrag 
zu stellen, bevor sie mit der Um-
setzung ihres Vorhabens begin-
nen. Die Freigabe zur Umsetzung 
der Installationsmaßnahme er-
halten Sie aber unmittelbar nach 
Stellung des Antrages. Auf diese 
Weise gibt es keinen Zeitverlust“, 
sagt Christian Parlow. 

Regierung fördert  
private Wallboxen
„STROMAT“ der evb erfüllt  
Bedingungen für Förderung 
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PROFESSIONELLE 
ganzkörper Haarentfernung

bei Frau & Mann 
mit Sugaring & Waxing

0176 / 66 82 71 50
0176 / 32 88 39 34




